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Weint tiW S ml
Hrpedition :

Zirkel und Lammstraß« Eck«
Nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen , sondern:

. vadische preffe", «arlrruh«.
ZSezug in Karlsruhe .

Im Berlage abgeholt :
Monatlich SV Pfg .

Frei ms HauS geliefert :
vierteljährlich : M . 2. 20
AuöwärtS : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1. 8V.
Durch den Briefträger täg¬
lich S mal inS Haus gebracht

Mt . 2. 52 .

Lseitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1v Pfg .

Aujeigen:
Die Petitzeile 25 Pfg .,

hie RÜlamrzeile 90 Pfg »

Nr . 466 .

Abend ansgnve . Serirettffjlf Zkitnnn BaSenS.

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Baden.
Unabhängige und gelefenfte Tageszeitung in Karlsruhe. "Wg

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Mnterhattungsölatl ", monatlich 2 Nummem ,
llllllvll . ^"Zeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- u. 1 Wiuler-Aah^ und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

Lägiich £ dir 40 Setten . Weitaus grötzte Ab-nuentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Seitungen.

I

Eigentum und Berlag von
K. Lhiergarten .

Ehefrrdakteur Alben Herzog.
Lerantwvrtlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : U. Zehr.
». Srckendorff, iür Chronik
U- Residenz E Stotz, für den
Anzeigenteil A. « inberspach«

sämtlich in Karlsruhe .

Kuffage:

35000 N .
gedruckt auf 2 Zwilling »»

Rotattonsmaschinen .

*J« KarlSrnh » und nächster
Umgebung über

22000
Sl ^ ^ uaente «.

Karlsruhe , Mittwoch den 7 . Oktober 1908 . Telephon-Nr. 86. 24. Jahrgang .

Nr. «8 des

„ Iksrlsrnder Mobnungs -Änzrigrr
der „Badischen Presse"

wurde heute auszegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

MT Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Die Dynastie Roosevelt und der amerikanische
Wahlkampf.

= ließet di« neueste Phase des Präsidentschasts-Wahlkampfes
meldet uns unser Newhorke « ^ --Mitarbeiter :

Präsident Roosevelrs Schwiegersohn, Mr . Longworth, hat der
Wahlkampagne einen neuen sensationellen Impuls verliehen. Er er -

.klärte, wie schon telegraphisch kurz gemeldet , in einer in Rock Island
(Illinois ) gehaltenen Rede, Mr . Taft , der Kandidat der Republikaner,

müsse nicht nur jetzt auf vier Jahre , sondern nach deren Ablauf für eine
zweite gleiche Periode gewählt werden, dann aber Präsident Roosevelt
selbst wieder und zwar dann gleich fest auf acht

' Jahre zur höchsten Ma¬
gistratur der Vereinigten Staaten von der Nation berufen werden.

Die Demokraten nahmen triumphierend das Wort auf , um Roose¬
velt zu beschuldigen , er suche eine Dynastie Roosevelt zu begründen und
Der Präsident ihrer Konvenrion sag : in der Presse voraus , daß die
Wahlzeremonie des Jubeljahres 1917 eine Krönung genannt werden
würde. Die republikanische Preffe ist geteilt in ihrem Urteil Wer die
Opportunität der Longworthschen Aeutzerung. Deren prinzipielle Be¬
deutung scheint keines ihrer Organe zu berühren . Die einen, wie die
„Sun ", kritisieren den „vorlauten Schwiegersohn" scharf und klagen chn
an , Mr . Tafts Aussichten rniuiert zu haben, während andere , wie der
„ Herald" z. B . meinen, die „Indiskretion " sei ein sehr seiner Schachzug .
Die Wähler würden nur zu gern sehen , wenn Roosevelt nach einer oder
zwei Wahlperioden wieder seine Hand nach dem Präsidium aus strecken
werde und all« diese würden in diesem Sinne für Taft als den nur
pro forma cingeschobenen Zwischenmann stimmen. Wieder ander«
erinnern daran , daß der Präsident selbst seinen Freunden versprochen
habe, nach Ablauf von vier Jahren sich wieder an die Spitze der Nation
stellen zu wollen. Wer nremand kann Vorhersagen , wie die Wähler
schließlich diese Aussichten aufnehmen werden.

Der Zufall spielt auch -onft den Republikanern arge Streiche. So
hat ihr Hauptorgan in den Nordweststaaten, die „Omaha Bee ", das
überdies dem Vorsitzenden des republikanischenPretzbureaus gehört, aus
purer Oberflächlichkeit seines Hauptredakteurs das ganze Tarifprogramm
der Republikaner in Bausch und Bogen verurteilt , lächerlich gemacht und
für eine Gefahr für Handel und Industrie erklärt , in dem Glauben,
das Programm sei nicht das Mr . Tafts — wie es in Wahrheit ist —
sondern das Mr . Bryans . Wie der Chefredakteur bei Abfasiung seines
Leitartikels so unglaublich leichtfertig und oberflächlich zu Werke gehen

■konnte , daß er das eigene Parteiprogramm Punkt für Punkt durchhechelte ,
in dem Glauben , das seines Gegners zu vernichten, ist noch nicht auf¬
geklärt. Mr . Bryan hat natürlich sofort den Ball im Fluge anfgc-

' fangen und die „Omaha Bee" öffentlich aufgefordert, zu erklären, daß
. das von ihr in Grund und Boden kritffierte Tariffprogramm das des
Mr . Taft und gar nicht Bryans ist und läßt überdies die vernichtende
Kritik des Taftschen Programms durch den Vorsitzenden des republi -
kanffchen Preßkomftees durch das ganze Land hin verbreiten.

verinihchtes .
— Stratzvurg , 7 . Okt . (Tel . ) Die Instrumente der kaiserlichen

Station für Erdbebensorschunz registrierten gestern abend 10% Uhr ein
Reh - Beben , L<f; en Ort etwa lobt . Km . enffernt liegt . Heute morgen
zwischen 2 und 8 Uhr toucoe ein Fernbcben registriert in einer Entfern¬
ung von etwa 10 000 Km.

— Essen, 8. Okt . (Tel . ) Ein Verbrechen , das in der vergangenen
Nacht in Gelsenkirchen verübt wurde, ist laut „Generalanzeiger " heute
aufgedeckt worden. Der 20 Jahre alt « Sohn des Gemüsehändlers
Schreuf war in eine Schlägerei verwickelt , in deren Verlauf er mehrere
Stichwunden erhalten hatte. Die Täter schafften den Verletzten heim-

. lich in seine Wohnung, wo er heute früh hilflos aufgefunden wurde.Einer der Täter ist verhaftet.
— Frankfurt a. M ., 6 . Okt. (Tel . ) Da das im Osthafengehiet

vorgesehene Jndustriegelände fick schon während des Baues als unzu¬
reichend erwiesen hat , genehmigle die heutige Stadtverordnetenversamm¬
lung die Hinzuziehung von 950 000 Quadratmetern der Gemarkung'
Seckbach zum Osthafen. Dadurch erhöht sich die Bansumme des Ost¬
hafens von 57 auf 70 Millionen Mark, doch haben sich für einen Teil des
Geländes bereits Käufer gefunden, während für einen anderen Teil

.Kauflustige vorgemerkt sind . - ■
D . London , 7 . Okt. (Privat . ) Ein Telegramm des „Daily Tele¬

graph '̂ aus Allahabad bestätigt, daß den letzten Meldungen aus Hai¬
darabad zufolge, bei den letzten Ueberschwemmungen dort 50 000 Per¬
sonen um das Leben gekommen seien . Es wird hinzugefügt, daß es
jetzt nach und nach gelinge, die Ordnung wieder herzustellen. Man
grabe die Leichen aus dem Schlamm aus und verbrenne oder beerdige
sie. Die Brücken werden mit aller Geschwindigkeit ausgebessert und es
stehe zu hoffen , daß die Uebergänge über die Flüsse vald alle wieder
passierbar sein würden. Alle Beamten , vom Minister herab , seien eifrig
bemüht, alles zu tun , um die Verkehrsstörungen zu beseitigen und die
Bahnlinien zu reparieren . Arbeitskräfte würden von den fernliegenden
Distrikten herbeigeholt. Die Europäer , so sagt der Korrespondent,
könnten sich noch nicht in die Nähe der Unglücksstelle wagen, weil der
Wind den gefährlichen Geruch über den ganzen Distrikt trage . Ganz
besonderen Mut sollen die .Krankenpflegerinnen in dem Hospital bewiesen'
haben. Als das Wasser stieg , wurden sie von der Polizei aufgefordert ,
das Hospital zu verlassen, sie weigerten sich aber , das zu tun , wenn
die Patienten nicht auch fortgeschafft werden könnten . Das Wasser stieg
höher und höher und die Leichen der Ertrunkenen wurden bereits von̂

Badische Chronik.
— Marxzell, 7. Okt . Im benachbarten Bernbach kam ein kleines

Mädchen auf gräßliche Weise ums Leben . Die sechsjährige Tochter
Marie der Witwe Christine Knöller sollte eine Kuh hüten . Aus irgend
einem Grunde scheute das Tier und schleifte das Kind 600 Meter weit.
Mit einem großen Loch im Kopf wurde das Kind erdrosselt aufgefunden.

* Pforzheim, 7 . Okt . Ein schrecklicher Doppclsclbstmord
erregt viel Aufsehen . Die Herren Dr . August Zerrenner , 38
Jahre alt , und sein Bruder Emil Zerreuuer , 37 Jahre alt , Söhne
des verstorbenen Kommerzienrat Z . und Enkel des früheren
Oberbürgermeisters Z . , wurden seit letzten Sonntag vermißt
und gestern abend in ihrer Wohnung tot ausgefunden. Dr . Au¬
gust Zerrenner hatte sich vergiftet, Emil Zerrenner hatte sich er¬
schossen. Letzterer hatte It . „Schw. M .

" schon vor zwei Jahren
einen Selbstmordversuch unternommen. Beide Herren gehören
einer geachteten Familie Pforzheims an .

Mannheim , 7. Sept . Der 26 Jahre alte ledige PosthilfSbotr
Alois Walter , welcher mit seinem Dreirade auf der Briefkastenleer-
ungsfahrt begriffen war karambolierte mit einem Straßenbahnwagen ,als er einer in entgegengesetzter Richtung kommenden Elektrischen aus -
weichen wollte . Walter wurde eine Strecke weit geschleift und blieb
dann bewußtlos liegen. Man schaffte den schwer Verletzten ins All¬
gemeine Krankenhaus , wo ein Schädelbruch und sonstige Verletzungen
konstatiert wurden . Es ist kaum Hoffnung, den Verletzten am Leben
zu erhalten .

— Achern , 7 . Okt . Wir erinnern nochmals daran , daß am
kommenden Sonntag den 10 . Oktober , nachmittags 4 Uhr, ans dem hie¬
sigen Friedhof das Denkmal für den verstorbenen Obmann Grimm vom
badischen Lrhrerverein eingeweiht wird. Hierzu dürfte sich eine große
Anzahl Lehrer aus Baden einfinden. Auch die Lehrer der Konferenz-
bezirle Kehl und Rheinbischofsheim werden sich an der Feier beteiligen.» Bahlingen (A. Emmendingen) , 6. Okt . Gestern verunglückte
der 68 Jahre alte Sattler Karl Friedrich Sommer . Als er einen stei¬
len Weg hinunter fahren wollte, versagte die Bremse und die Kuh ging
durch ; Sommer kam zu Fäll , wobei ihm das Hinterrad über das linke
Knie hinwegging. Der Arzt stellte schwere Verletzungen des Knies fest.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 7. Oktober .

5k Die Ereignisse i» Bulgarien werden in unserem Expe¬
ditionsschaufenster durch mehrere Bilder illustriert . Ausgelegt
sind Ansichten von der alten bulgarischen Krönungsstadt Dir -
nowa, vom Schloß in Sofia und von dem nun zum König aus¬
gerufenen Fürsten Ferdinand . Ferner ist ausgestellt ein Bild
von dem Besuch der Liliputaner in Berlin .

Die Befugnis zur Führung des Baumeistertitels haben auf
Grund landesgesetzlicher Bestimmung im Großherzogtum di« Diplom-
Ingenieure , welche nach Ableistung der vorgeschriebenen praktischen
Tätigkeit die Staatsprüfung im Jngenieurbaufach , im Hochbausach
oder für Maschineningenieure bestanden und nicht in den staatlichen
Dienst übernommen wurden. Andere Personen dürfen den Meister¬
titel in Verbindung mit einer Bezeichnung, die auf eine Tätigkeit im
Baugewerbe hinweist , insbesondere den Titel Baumeister und Bau
gewerksmeister, vom 1. Oktober an im Großherzogtum zunächst nicht
mehr führen. Die im Gesetz vorgesehene Regelung der Befugnis zur
Führung des hier in Frage stehenden Meistertitels durch den Bundes
rat dürfte schon in Bälde erfolgen.

Ib Bei der hiesigen städtischen Arbertsnachweisanstalt (Zährin
gerstrahe Nr . 100 ) wurden im Monat September d. I . in der maun -

dem Wasser gegen die Mauern des Hospitals geworfen, als es schließlich
gelang, die Patienten auf das Dach hinauf in Sicherheit zu bringen .
Erst am Montag abend gelang es , die Kranken uitd ihre treuen Pflege¬
rinnen zu retten . Eine der letzteren hatte den Verstand verloren . Sie
saß auf dem Dach des Hospitals, die Füße ins Wasser haltend und sang.

D . London , 7. Okt . (Standardmeldung . ) Der Kaiser von Japan
hat der englischen Gesellschaft für Seemanns -Hospitäler 500 Pfd . Sterl .
(— 10 000 M) überwiesen, in Anerkennung der Hilfe , die durch das
Dreadnought -Hospital in Greenwich japanischen Untertanen geleistet
wurde.

I) . London , 7. Okt . (Priv .-Tel . ) Wie aus Lucknow in Ostindien
telegraphiert wird, wurde der Sohn des regierenden Fürsten von Bhat
Kheri von einer riesigen Brillenschlange getötet. Der junge Mann
studierte in Jndore und wurde Won dem Tier des Nachts gebissen , als
er schlief.

Bon der Lustschiffahrt.
hd Le Mans , 7 . Olt . (Tel . ) Zu dem schon kurz gemeldeten

gestrigen Flug des Aviatikers Wilbour Wright wird ausführlicher be¬
richtet : Wright machte gestern in Begleitung eines Journalisten einen
Flug von 1 Stunde 04 Min . 26 )/ , Sek . und hat damit seinen eigenen
Rekord vom Samstag geschlagen. Er legte 70 Km . zurück . Während
der Fahrt nahm der Aeroplan eine so eigentümliche Gestalt an , daß man
glaubte, cs werde ein Unglück erfolgen. Wright wird nunmehr den
Preis von 500 000 Francs erhalten . Die offiziellen Probefahrten sind
jetzt beendet . Wright wird sich nur noch mit der Ausbildung von Lenkern
des Flugapparates seines Systems beschäftigen .

GerichtSzeitnnn.
A Karlsruhe , 6 . Oft . Sitzung der Straflammer II . Vorsitzender:

Landgerichtsrat Tr . Schick . Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft :
Gerichtsaffeffor Jordan .

Das Schöffengericht Pforzheim verurteilte in seiner Sitzung vom
8 . August den Kaufmann Gustav Murschel aus Stuttgart und den Gold¬
schmied Max Wcißhaar aus Brody wegen Hausfriedensbruchs zu je 15 M
Geldstrafe. Gegen diese Entscheidung rekurrierten die Angeschuldigtenan die Strafkammer , aber ^ h»e Erfolg, da diese das Erkenntnis der Vor¬
instanz bestätigte .

In einer weiteren Beruiuugssache hatte die Großh . Staatsanwalt¬
schaft Einsprach « erhoben gegen cm Urteil des Schöffengerichts Pforzheim,-

licheu Abteilung 1022 offene Stellen angemeldet gegen 794 im August
d . I . und 1165 im September v. I . Die Zahl der Arbeitssuchenden
betrug 2122 gegen 2144 im August und 2163 im September v . I . Ein .
gestellt wurden 705 Personen gegen 572 im August und 677 im Septem¬
ber v . I . Mangel war an Küfern und jüngeren Metzgern. In der
weiblichen Abteilung wurden 415 offene Stellen angemeldet gegen
356 im Monat August und 224 im September v . I . Stelleris uchende
meldeten sich 397 gegen 399 im August und 159 im September v . I .
Eingestellt wurden 172 Personen gegen 158 im August und 74 im
September v . I . Die Stellenvermittlung erfolgt für Arbeitgeber
(Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten) völlig unent¬
geltlich. Mit der Anstalt ist auch ein Nachweis für Kleinwohnungen ,
möblierten Zimmern und Schlafstellen verbunden, welcher ebenfalls
unentgeltlich erfolgt.

) : ( Werkmeisterbezirksvereiu . Di« letzte Hauptversammlung des
hiesigen WerkmeisteLezirksbereins beschäftigte sich nach Darlegung der
Kaffenverhältnisse mit den gestellten Anträgen der verschiedenen Bezirks¬
vereine zu dem am Sonntag den. 11 . Oktober •in Emmendingen siatt-
findenden Grnppentag der Gruppe 8 des Deutschen Werkmeisterver¬bandes. Die Mitglieder - nahmen in reger Aussprache zu den ein¬
zelnen -Anträgen Stellung und erklärten sich fast in allen Fällen mit der
Stellung , welche die Delegierten zum Gruppentag zu den einzelnen An¬
trägen einnahmen, einverstanden .

*f > Arbeiterdiskuffionsklnb. Der große Saal des Evang . Gemeinde¬
hauses war bis auf den letzten Platz gefüllt, als Herr Prof . Marx gestern
seinen ersten Vortrag über Goethes „Iphigenie " hielt . Es war nicht
leicht , die bunt zusammengesetzte Zuhörerschaft so an die Dichtung
heranzuführen , daß alle Gewinn davon hatten . Aber es zeigte sich ,daß das möglich ist, wenn man das rein menschlich Interessante heraus¬
hebt. Denn das spricht durch alle Schattterungen der Bildung hindurch
zum Menschen . So wuchs vor den Hörern Goethes Werk aus dem Bio¬
graphischen hervor und dankbar werden die regelmäßigen Besucher der
Klubabende aus dem Arbeiterstande die Hilfe empfunden haben , die
ihnen die „ Griechischen Wende" des vorigen Winters zum Verständnis
dieses deutschen Meisterwerkes geleistet haben , das so ganz der griech¬
ischen Gedankenwelt lebt . Frl . Delcamp und Herr Hofschauspieler Herz
ließsn mit ihrer schönen , sicheren Kunst den Goldglanz der GoethefchcvWorte trefflich zur Geltung kommen und es toar nicht zu verwundern
daß nach dem tiefen Eindruck, der davon zurückblieb , cs zu keiner Aus¬
sprache über das Gehörte mehr kam. Das soll vielmehr dem nächster
Dienstag abend, der den zweiten Vortrag über „Iphigenie " bringenwird , Vorbehalten bleiben .

: ! : Ueber Körperkultur sprach gestern abend im Eintrachtssaale der
bekannte Schriftsteller für Körperkultur Herr E. Sommer . In unsere-
Zeit , Ivo ein schöner Körperbau zu sehen zu den Seltenheitcr
gehört , hätte der Vortrag sicher ein größeres Interesse verdient und war
der schwache Besuch nur sehr zu bedauern. Der Redner sprach in kutzer
klaren Worten über den Wert der Nacktgymnastik. Herr Sommer führt «
dann weiter u . a . aus : Schönheit des Leibes ist der plastische Ausdruc
der Gesundheit. Unsere Begriffe über Nacktheit und Sittlichkeit müsse :
geklärt und erläutert werden . Es fällt heute keinem verständiger
Menschen ein , an einem schönen Körper oder einem Kunstgegenstand i:
seinem sittlichen Gefühl Anstoß zu nehmen , es sei denn , daß es dem
Gegenstand an Würde, oder dem Besucher an Si^ lichkeit fehlt . De:
Redner gab dann eine Tefinierung des Begriffes KUperschönheii. Auchüber männliche und weibliche Schönheit sprach Sommer und ging dann
zu dem zweiten Teil seines Vortrages, den Nacktvorführungen moderner
Gymnastik-Systeme über. Mit Interesse und Aufmerksamkeitwurden die
einzelnen Vorführungen von dem anwesenden Publikum verfolgt . HerrSommer , der einen idealen Körperbau besitzt , bei welchem alle Muskeln
eine gleichmäßige aber kräftige Ausbildung 'haben, machte die Anwesenden
zunächst mit den vermöge eines jahrelangen Trainings erzielten Schön,
heiten seines Körpers bekannt . Einer Autorität auf dem Gebiete der
das d̂en Fabrikanten KurlOlugust Kaltschmicdaüs

^
Ludwigsbur ^ oon der

Anklage wegen Uebertretung des 8 366 Ws . 10 R . -St .-G . -B . freige.
sprachen hatte . Auch diese Berufung wies das Gericht als unbegründet
zurück .

Es wunden ferner kostensällig verworfen die Berufungen der Agents¬
eheleute Fr . H . Hapf aus Pforzheim wegen Betrugsversuchs, Betrugsund Unterschlagungund des Maurerpoliers Jakob Schenk aus Mannheim
wegen Uebertretung des § 71 P . -St .-G .-B ., da die Angeklagten zur
heutigen Verhandlung nicht erschienen.

Auch die Berufung des Fassers Karl Wilhelm Coblenzer aus
Brötzingen, den das Schöffengericht Pforzheim wegen Beleidigung und
.Widerstandes mit 6 Wochen -Gefängnis bestrafte, wurde als unbegründet
verworfen.

In der Anklagesache gegen den Polizeidiencr Karl Heinrich
Schweigert aus Würm wegen Urkundenfälschung erging ein freisprechen¬des Erkenntnis . Schweigert war beschuldigt, auf einem Mahnscheine des
Hauptsteueramtes Pforzheim den Namen eines Schmieds in Würm , den
cr wegen rückständigen Holzgcldes mahne » sollte, selbst als Bescheinigungder erfolgten Mahnung eingetragen zu haben .

In der Zeit von September b. Js . bis Ende Februar ds . Js . hatteder Gipser Jakob Nohl aus Geislingen sich aus der Kaste der FirmaNiebel und Nohl in Pforzheim, deren Geschäftsführer er war , etwa600 jK angeeignet und für sich verwendet . Ter Angeklagte erhielt wegenUntreue 5 Wochen Gefängnis.
01 . Berlin , 7 . Okt . (Privatst ! .) Im Prozeß -der GräfinAlvenslcbe», deren Zofe s. Zt . ein Perlenhalsband in hohemWerte entwendete , erklärte die Angeschuldigst , daß sie zwarbekenne , daß sie die Perlen genommen habe, bestreite aber, daß

sie damit einen Diebstahl ausführen wollte. Sie fei auf die
Gräfin sehr erbittert, denn dieselbe Hab« sie stets schlecht öe-
handelt ; deshalb habe sie ihr einen Streich spielen wollen und
die Perlen weggenommen .

hd Frankfurt a . M., 6 . Okt . Vor der Strafkauimer hatte sich heuteder 25 Jahve alte Bankbeamte Gottlob Fellger von hier wegen Er¬
pressung zu verantworten. Er hatte an drei alleinstehende Damen ein-
geschriebene Briefe gerichtet , in denen sie um Ueberscndung von Geld,
insgesamt 2400 Jl , ersucht wurden, andernfalls er mit Veröffentlichungvon Vorgänge,: aus ihrem Lebe» drohte . Die Strafkammer hatte
Zweifel an dem Geisteszustand des Fellger und kam zur Freisprechung.
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Körperkultur , Prof . Dr . med . F . A. -Schmidt-Bonn , der Herrn Sommer
als ein geradezu ideales Modell harmonischer Kvrperentwicklung be¬
zeichnet , können wir nach dem gestern Gesehenen nur lebhaft beistimmen.

-Zum Schluffe weihte Herr Sommer das Publikuni in die Geheimnisse
seines Systems ein und führte auch eine Anzahl schwedischer Gymnastik-
iÜbungen vor. Das Publikum spendete dem Autor des Buches Muskel¬
kraft und Formenschönheitiür leine intereflante Vorführungen rauschen¬den Beifall.

-4- Gewerbeverein Karlsruhe , e. B . Mit der nächsten Monats¬
versammlung , die am 14. d . Mts . , abends y29 Uhr im Saal III bei
Schrempp stattfindet, wird der Gewerbeverein seine diesjährige Winter¬
tätigkeit aufnehmen. Auf der Tagesordnung steht das aktuelle Thema :
>̂,Die Wirkung des neuen Vermögenssteuergesetzes beim Handwerker¬
stand." Das in dem Vortrag verwertete Material bildet das Ergebniseiner Erhebung, die der Verein bei seinen gewerbetreibenden Mitgliedern
veranstaltet hat . Der für den Vortrag gewonnene Redner wird das
Thema lediglich vom Standpunkt des selbständigen Handwerkers aus
behandeln . In der an den Vortrag angeschlossenen Aussprache wird den
Teilnehmern der Versammlung Gelegenheit gegeben werden, durch ein-
freies Wort zur Klärung der Sachlage beizutragen .

X Arbeiterbildungsverein. Das Programm der für die Zeit bis
Weihnachten geplanten Vortragsabende steht jetzt fest und darf wohl auf
ein allseitiges Interesse Anspruch erheben. Es finden folgende Vor¬
träge statt : Am Montag den 12. Oktober, Vortrag mit Lichtbildern des
Herrn Profeffors Dr . Max .Wingenroth über „Michelangelo" , Montag
den 26. Oktober, Vortrag mit Lichtbildern des Herrn Schriftstellers
Dr . Otto Ammon über „ Europäisch« Menschenrassen "

, Montag den
2 . November „ Gedächtnisfeier für Felix Mendelssohn"

, veranstaltet
vom Munzschen Konservatorium, Mcwag den 16 . November, Vortrag
mit Lichtbildern des Herrn Profeffors '

. Schmitt , Vorstand des photo¬
graphischen Instituts an der technischen Hochschule über „Farbenphoto-
graphie"

, Montag den 23 . November ud 30 . November Vorträge des
Herrn Universitätsprofessors Dr . Adolf Koch - Heidelberg, über „Preffe
itrib öffentliche Meinung "

, Montag den 7 . Dezember , Experimental¬
vortrag des Herrn Privatdozenten Dr . Hermann Sieveking über „Draht¬
lose Telegraphie" und am Montag den 14 . Dezember, „Liebeslieder¬
abend, Rezitation klassischer und moderner Liebeslyrik"

, veranstaltetvon Herrn Hofschauspieler Franz Wahl . Der Experimentalvortrag des
Herrn Dr . Sieveking findet im großen Hörsaal des chemischen Instituts
an der Hochschule statt , während die anderen Vorträge im Hause des
Vereins , Wilhelmstraße 14, veranstaltet werden. Der Besuch der Vor¬
träge ist unentgeltlich.

— In der Heilsarmee ( Adlerstr. 4 ) spricht Donnerstag den 8 . Ok¬
tober, abends 8% Uhr, die Leiterin des Rettungsheims in Stratzburg .
Jedermann ist herzlich eingeladen.

Kaufmännischer Abendunterricht. In kurzer Zeit nehmen die
. vom Kaufmännischen Verein Karlsruhe und KaufmännischenVerein « Merkur " eingerichteten Abendurrterrichtskurse wieder
ihren Anfang . Die Besucherzahl hatte im letzten Halbjahreine wesentliche Steigerung aufzuweisen und es ist auch fürdie kommenden Kurse eine rege Teilnahme zu erwarten .Die Leitung hat jetzt insofern eine Aenderung getroffen, als nicht mehr,wie bisher , ein Semester , sondern ein ganzes Jahr vorgesehen ist zurBehandlung der einzelnen Fächer; es ist dadurch die Möglichkeit ge¬schaffen . noch eingehender die Materie zu behandeln und den Lehrstoffintensiver zu erschöpfen . An diesen Kursen können , wie bisher , jungeHerren und Damen , welche nicht mehr schulpflichtig sind , teilrrehmen.Auch ferner hat das Grotzh . Landesgewerbeamt und die Stadtgemeindeihre tatkräftige Unterstützung zugesagt und auch die beiden Vereine
scheuen keine Opfer , wenn es gilt , auf dem Gebiet der kaufmännischenFachbildung ersprießlich zu wirken. Im übrigen verweisen wir aufdie Bekanntmachung in gleicher Nummer.

L Die Karlsruher Turngemeinde 1861 veranstaltete am Samstag ,den 11. Oktober, abends %9 Uhr, im großen Koloffeumssaale anläßlichdes zweijährigen Bestehens der Sängerriege eine Abendunterhaltungmit Tanz .
== Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Morgen , Donners -^ 3. / ^ 8. Oktober findet die wegen Erkrankung von Frau Ermarthverschobene erste Wiederholung von Emil Götts „Mauserung " ftalt .Am Montag den 12. Oktober wird anstelle von Kleists „ Käthchen vonHerwronn Wildenbruchs „Rabensteinerin" ( Abonnements-AbteilungOB. 10 ) gegeben werden.

Weihnachts- Privatpakete an die Besatzungen der Schiffe desKreuzergeschwaders in Ostasien und des Schutzgebietes Kiautschou könnenäosteryrei geschickt werden, wenn sie bis spätestens 26 . Oktober bei derSpeditionsfirma Matthias Rrchde u . Jürgens in Bremen Porto- undvestellgeldsrei eintreffeu.
D^sws. Dieses Jahr ist in den meisten Gegenden'S *1 Oöftjaljr. Das Dörren wird daher vielfach angelvendet werden.aoer Beim Dörren oft viele Fehler begangen werden, so geben wir -

einige Winke . Als erstes ist zu beachten , daß das zum Dörren be.stimmte Obst vollständig fleischreis, das Steinobst sogar etwas abgcwckktist. Das beste, unbeschädigte Obst gibt das beste Dörrobst, weshalb manzur Erzielung eines sauberen, schmackhaften Fabrikates nur solches ver¬wenden sollte . Aepfel und Steinobstsorten, welche neben Süße auch ein« -
««wisse Menge Säure besitzen, und Birnen , welche etwas herb sind , eignensich besonders zum Dörren .

Telegramme der «Bas . Preffe".
= Braunschweig, 7. Okt. Anläßlich der hier tagenden General¬

versammlung des Evangelischen Bundes fand am Dienstag abend einstattlicher Festzug zu dem Denkmal des Reformators Bramischweigs Dr .Bugeahagen durch die festlich beleuchteten Straßen , insbesondere an dem
.in bengalischem Lichte erstrahlenden Rathause vorbei , statt . An demD̂enkmal selbst hielt Professor v . Scholz eine längere Festrede.' bd Solingen , 7 . Okt . In der gestrigen Stadtverordnetcnsitznngteilte der Oberbürgermeister Dick mit , daß die rheinischen Städte gemein¬
sam gegen die geplante Besteuerung von Gas und Elektrizität Vorgehenwerden. Auch sei eine gemeinsame Aktion sämtlicher deutscher Städte
geplant .

= Wien, 7 . Okt. Der König von Spanien ist heute frühaus Dresden hier angekommen und am Bahnhof von ErzherzogFriedrich und den Herren der spanischen Botschaft begrüßt wor¬
den . Der König begab sich sodann in das crzherzogliche Palais .hd Wien, 7 . Okt . Die Gerüchte , daß die Minister Praschek und Dr .Fiedler ihre Demission gegeben hätten , werden offiziell dementiert.— Petersburg , 7. Okt . Der Universitätsrat , der vom Unterrichts-
Minister den Befehl erhalten hatte , die Bvrlesungen wieder aufzunehmcn,erklärte in einer erneuten Eingabe an den Minister , daß eine Fortsetzungder Borlesungeu vollständig unmöglich sei .

— Madrid , 7 . Okt. Einer Meldung aus Marokko zufolge
haben die Bewohner von Alhuzemas urrd Leni Urriagues vor¬
gestern die dem Roghi ergebene Ortschaft Benisidcl angegriffen.
Insgesamt 14 Personen wurden getötet und zahlreiche andere
verwundet .

— Philadelphia , 8 . Okt. Aus Anlaß des „Deutschen Tages " fand
gestern abend in der „ Academie os Music" eine eindrucksvolle Feier statt .Der Präsident des deutsch-amerikanischen Nativualbundes und der Gou¬
verneur des Staates Pennsylvania hielten Ansprachen . Ihnen erwiderte
der deutsche Botschaftsrat Graf Hatzfeld . Die deutsche Festrede hielt

D a v if dt g Dresse ._
Professor Späth , die englische der Verleger der „ Newyorker Tages¬
zeitung" , Hermann Ritter , der die Mitarbeit der Deutschen an der Onr -
wickclung Amerikas eingehend behandelte.

vre Ereignisse aus dem Balkan.
Die Haltung der Türkei.

— Konstantinopel, 7. Okt. Die im gestrigen Ministerrate be¬
schlossene Protestnote gegen die bulgarische Unabhängigkeitserklärung
wurde noch abgeändert und soll erst heute abend an den türkischen Bot¬
schafter zur Mitteilung an die Signatarmächte des Berliner Vertrages
aügeheu. Die Beamten der Pforte , die Jungtürken und die Leiter der
Preffe sind andauernd viel mehr mit der bulgarischen Proklamation als
mit der bosnischen Frage beschäftigt .

24- Konstantinopel, 7. Okt. (Priv .-Tel . ) An der bulgarisch-
türkische » Grenze ist alles ruhig . Keinerlei Ansammlung von Truppen,
ist vorhanden. Auf der Eisenbahn wird der Telegraphendienst vom
bulgarischen Eisenbahnregiment wahrgenommen. In Uesküb sind die
österreichischen Offiziere der Reformgendarmerie plötzlich abbernfenworden und sofort abgereist.

« 1. Konstantinopel, 7 . Okt. (Prioattel . ) Am Mittag
zog eine große Menschenmenge mit englischen, französischen und
griechischen Fahnen vor die Gesandtschaften Englands und
Frankreichs und brachte begeisterte Hochrufe aus . Es wurden
Reden gehalten, die sehr kriegerisch waren .

Die Stimmung in Serbien .
hd London , 7. Okt . Der serbische Geschäftsträger teilte amtlichmit , daß die erste Reserve der serbischen Armee mobil gemacht morden

ist und daß diese Maßnahme darauf zurückzuführen sei, daß am 14.
b . Mts . eine Anzahl Soldaten , welche ihrer Dienstpflicht genügt haben,entlassen werden müssen .

hd Belgrad , 7 . Okt. In Serbien wurden in allen Städten
Bollsversammluugen abgehalten, wobei Schmähruse gegen
Oesterreich und Bulgarien laut wurden. Man ließ die Revolu¬tion in Bosnien hochleben und verlangte den Abmarsch der Trup¬
pe« an die bosnische Grenze zum kriegerische» Borgeheu gegen
Oesterreich -Ungar« ! Die Stellung des Kabinetts ist erschüttertund es dürste noch vor dem Zusammentritt der Skupschtina zu-
rücktrcten . Nach in Wien eingetroffenen Privatnachrichten fan¬den in Serajevo , der Hauptstadt Bosniens , große Demonstra¬tionen der Bevölkerung statt. In Wien suche man die Sache zuleugnen und zu vertusche».

Die Annexion Bosniens und der Herzegowina.
— Wien, 7. Okt . Das offiziöse „Fremdenblatt " schrei -- : „ Die

Regelung des Rechtsverhältnisses der okkupierten Länder ist ei-,c wichti¬
ger historischer Akt von großer Tragweite , zu dessen zusammenfassender
Charakterisierung man sagen darf , daß er aus kulturellen Motiven
herausgefloffcn ist , ebenso wie der Zeitpunkt, an welchem er von der
politischen Notwendigkeit Angegeben wurde, da er in Ausführung der
Absichten des Berliner Vertrages ein eminent wichtiges Ziel verfolgt.

„ Der Berliner Vertrag enthält für uns ein europäisches Mandat ,in Bosnien und der Herzegowina die Ordnung herzustellen und durchihre dauernde Ausrechterhaltung den europäische « Frieden an einem Ge¬
bietspunkte zu sichern. Wir haben die Aufgabe gelöst , wir haben diesenLändern dm Frieden wiedergcgebm, auch alle Segnungen der Zivili¬sation vermittelt , so daß sie heute auf einer höhen materiellen und indi¬viduellen Entwicklungsstufe cmgelcmgt sind.

„ Die Okkupation der beiden Länder beruht auf unserem und von
der Berliner Konferenz unter ausdrücklicher Zustimmung der ersten
Bevollmächtigten England ? und Rußlands übertragenen Rechte, wodurchdie rechtliche Stellung dieser Länder in Bezug auf die Rechisverhältniffe
zwischen der Monarchie und der Türkei durch die Sonberkonvention vom
21 . April 1878 geregelt wurde, um deren Amdernng cs sich allein
handelt.

„ Diese Konvention spricht gegenüber der faktischen Ausübung der
Sonveränittztsrechte durch Oesterreich - Ungarn die Belaffung einer rein
nominellen türkische,, Souveränität aus und betrifft weiter die Abmach¬
ungen über die von beiden Ländern im Tandschak Novibazar zu unter¬
haltenden Garnisonen.

— Budapest , 7 . Okt . Sämrüche Blätter begrüßen mit großer
Genugtuung das Handschreiben des Kaisers , durch welches die Annektie¬
rung vollzogen wird. Es wird hervorgchoben , daß,n der Proklamation
an die Bewohner Bosniens die Ausdehnung der Souveränität auch mit
Berufung aus das unverjährte Recht der ungarischenKrone begründet wird, Bosnien ehedem als Pro¬
vinz Rama beherrschte . Was die Regelung des Verhältnisses
von Bosnien zu Oesterreich üetrffft, so bleibt das Territorium bis zurmdgiltigen Regelung „ separa ^um corpus “ .

— Scrajewo (Bosnien ) , 7 . Okt. Heute früh 8 Uhr wurde
hier und in allen Städten die kaiserliche Proklamation an die
Bewohner von Bosnien und Herzcgowi«a durch Anschlag bekannt
gemacht. Die öffentlichen Gebäude sind beflaggt. Der Bürger¬
meister hat den Gcmcinderat zu einer Festsitzung einberufen. Tie
Ordnung und Ruhe ist nirgends gestört .

* * *

= Rvminten, 7 . Okt. Der österreichisch- ungarische Bot¬
schafter o . Tzögyenui ist hier eingctrofsen , um Kaiser Wilhelm ein
Handschreiben des Kaisers Franz Josef über die AngliederungBosniens und der Herzegowina zu überbringen.

Die Stellungnahme der Mächte.
lld Konstnntinopcl, 7 . Okt . Ter griechische Gesandte er¬

klärte dem Großwesir, daß Griechenland bereit sei , die Türkei im
Kriegsfälle mit seiner Armee ohne irgendwelche Kompensationen
zu unterstütze » .

— Kanca, 7 . Okt . Reuter meldet von hier, ei« Staats -
st r e i ch werde für heute erwartet, wodnrch die P e r c i n i»
guxg Kretas mit Griechenland ausgesprochen wird.

» . »
24 . Rom, 7 . Okt . sPriv . - Tel . ) Tie gesamte Preffe erörtert aufdas Eifrigste die Ereignisse im Orient . Die ministeriellen Blätter sind

von Vertrauen auf die Erhaltung des Friedens und auf Wahrung
der Interessen Italiens . Dagegen zeigt sich die oppositionelle Presse
lebhaft beunruhigt , durch die Befürchtung, daß Italien auch in die >e:
Veränderung der orientalischen Lage mit leeren Händen ausgeöe.

hd Paris , 7 . Okt . In den Instruktionen , welche den französischen
Botschaftern zugcstcllt wurden u . in tvelchcn die Notwendigkeit einer Kol¬
lektivberatung der Mächte dargelegt wird, sucht Pichon den Bismarck-
schen Vorschlag von 1878, der zur Londoner Konferenz führte , in Er¬
innerung zu bringen. Der „Temps" kennt bereits die dem Vorschläge
Frankreichs zugedachte Antwort Rußlands . Sie soll, so heißt es , im
wesentlichen lauten : Von Oesterreichs Absichten bezüglich Bosniens und
der Herzegowina wurden wir wohl so ungefähr unterrichtet , aber wir
ahnten nicht , daß der Zeitpunkt der Verwirklichung so nahe sei . Die
Konferenz oder der Kongreß erscheint uns absolut notwendig. Englands
Antwort werde ähnlich gefaßt sein . Von Italien sei keine Störung
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zu erwarten . Uebcr Deutschlands Stellungnahme indes fehlt jeder
Anhaltspunkt.

<= London, 7 . Okt. Minister Haldanc gab in einer in
Preston -Pans gehaltenen Rede seiner Zuversicht aus die Erhal¬
tung des Friedens Ausdruck . Der Generalstaatsanwalt Evans
betonte in einer Rede in Doncasler, das Land könne bei der ge¬
genwärtigen Krisis im Osten seine Ruhe bewahren, da es wisse , in
wessen Händen die Leitung seiner Geschicke liege .

hd London, 7 . Okt. Lucien Wolf schreibt im „Daily Gra¬
phic" : England werde, bevor es an einer internationalen Äon -
fercxz über die neue durch Oesterreich -Ungarn und Bulgarien
geschaffene Lage teilnehme, für Aenderungc» des Berliner Ver¬
trages , die seine Interessen beeinträchtigen, eine genügende tür¬
kische Kompensation fordern. Es werde Garantie « gegen wei¬
tere Aenderungc« des 8tntii8 quo verlangen . Die Bcziehnngr«
Englands zu Ocsterreich -U«garn und Bulgarien würden wahr¬
scheinlich sehr lange Zeit gespannt sein . Ein unberechenbarer
Faktor der gegenwärtigen Lage sei Bulgarien . Ein künftiger
kairx pas dieses Landes würde einen Weltbrand entzünden
können .

* *

01. Wie», 7 . Okt. (Pridattel .) In unterrichteten Kreisen
wird bezüglich der Balkankonfereuz bestätigt, Oesterreich -Nngarn
werde seine Zustimmung zur Abhaltung einer Konferenz nur
dann geben , wenn es die Gewißheit hat , daß das Recht Oester¬
reich- Ungarns anf Bosnien und die Herzegowina auf dieser.
Konferenz nicht in die Diskussion gezogen werden wird .

fick Wien, 7 . Okt. Der jüngst verbreiteten Mitteilung , dir
russische Minister Jswolski und der italienische Minister Tittou
seien von dem österreichisch-ungarischen Minister des Aeutzern
Aehrenthal, in seinen Plan von der Annexion Bosniens und der
Herzegowina schon vor geraumer Zeit cingeweiht gewesen, wirk
in hiesigen diplomatischen Kreisest widersprochen . Es besteht jedock
kein Zweifel, daß Aehrenthal sowohl mit Tittoni wie mit Js .
wolski Rücksprache gepflogen hat . Bei seinen sehr fteundschast.
licheu Beziehungen zu Tittoni weihte ihn Aehrenthal vollständig
in seinen Plan ein . In Bnchlau wurde die Anuexioxsfrage be¬
rührt , jedoch nicht erwähnt, für wann dieses Ereignis in Aussich
genommen sei.

Im Gegensatz zu Wiener Meldungen , wonach Tittoni un!
Jswolski sich znstimmend über die Annexion Bosniens und de
Herzegowina ausgesprochen hätten, erklärt „Daily Telegraph"
daß beide Staatsmänner bei ihren Unterredungen mit Baror
Aehrenthal Einspruch gegen die Verletzung des Berliner Bcp
träges erhoben und Oesterreich ersucht hätten , Mittel

^
und Weg

ausfindig zu machen, um das Gleichgewicht der europäischen Po¬
litik auf dem Balkan wieder herznstelleu . Sie verlangten kein
territorialen Kompensationen. Die Bedingungen , unter welche,
die vollendete Tatsache anerkannt werden könnte , wurden bei de"
Konferenzen gleichfalls erörtert . Namentlich bildeten die Ar
tikel 28 und 29 des Berliner Vertrages Gegenstand der Dis¬
kussion. Oesterreich habe auf die Rechte des Artikels 25 vev
zichtet. lieber Artikel 29 sei noch keine Einigung erzielt worden
Da aber Italien und Rußland einen Druck anf Oesterreich aus
üben , so sei es wahrscheinlich , daß das Letztere «achgeben würde
Es bestätigt sich , daß Rußland die Abschaffung des Artikels de»
Pariser Vertrages verlangt , welcher den russischen Kriegsschiffe ,
die Durchfahrt durch die Dardanellen verwehrt. Das Blatt füg
hinzu, der Eindruck der Verhandlungen fei der, daß England uns
Frankreich bei Seite gelaffe» würden . _ _

IE " Weiterer Text siehe Seste 4 und 6. "MO

Handel und Berkehr .
— Mannheimer Tabakbericht . Der Einkauf in «ouen Tabake» ist!

S auf einzeln« Plätze in der Pfalz , wo die Forderungen noch zu hoch
>d, im Gange . Die neuen Tabake versprechen lt . „Südd . Tbkztg >
x ganz hervorragendes Material zu ergeben und es ist zu hoffen in
ibetracht der hohen Preise , daß die Ablieferung seinerzeit glatt von
tten geht . Durch die warme Witterung wird wohl in Kürze da?
rndblatt in hiesiger Gegend eingelagert werden. Infolge des ..schnellen
nkaufs der neuen Ernte ist zurzeit rege Nachfrage nach alten Be¬
uden ; die Vorräte sind allerdings nicht mehr groß ; was in alten guten
ihlertaler Neckartaler und Bruhrainer Tabaken noch am Lager ist , wird
n Fabrikanten noch rasch gesichert . Die Preise bewegen sich zwischen
und 86 M für gute Gewächse . Da die neue Ernte richtige Schneide-

iale nicht an den Markt dringt , so wurden letzte Woche verschiedene
isten Hersttabake , sowie Lampertheim und Lorsch vom Markt« rasch
uommen . Die Preise bewegen sich von 80 bis 82 <M . Das Geschäft
Rippen liegt ruhig.

w . Wallbach (St. Säckingen) , £ , Okt Die Kartoffelernte rst hier
reits beendet und sind Qualität und Quantität als sehr gut zu
zeichnen . Auch mit der Obsternte ist der Landmann zufrieden.

Schiffs - Nächrichten des Norddeutsche « Lloyd.
SS Bremen, 7 . Okt . Angekommen am 4 . : „Manila " vorm, irt

dney , „ Sigiuaringen " in Havana ; am 6. : „Prinz Ludwig" 1 Uhr
chm . in Algier , „ Schleswig" 3 Uhr nachm , in Alexandrien , „Roon"
Uhr vorm, in Santos ; am 6 . : „Kronprinzessin Cecilie" 10 Uhr vorm.
Bremerhaven , „ König Wilhelm II .

" 7 Uhr vorm , in Newhork ,
Herapia" in Messina, „ Preußen " in Smyrna , „Westfalen" 8 Uhr
:m . in Marseille , „ York" 8 Uhr nachm , in Suez , „Barbarossa " 10
r nachm , in Newyork ; am 7 . : „Prinzregent Luitpold" 6 Uhr vorm.
Bremerhaven . Passiert am 6 . : „Prinzregent Luitpold" 6 Uhr vorm,
issingen . Abgegangen am 8 . : „ Hessen" 10 Uhr nachm , von Batavia ;
: 6 . : „Kaiser Wilhelm der Große " 1 Uhr nachm , von Bremerhaven ,
achsen" von Messina, „Königin Luise" 12 Uhr Uhr vorm, von Gibral .
■, „Kronprinz Wilhelm" 12 Uhr vorm, von Newhork , „Derfflinger "
llhr nachm , von Neapel.

Briefkasten .
M . Z. i . I . Die Entscheidung ist noch nicht getroffen.
A. B . Wenden Sie sich an das Ministerium des Innern .
B. Gesetzliche Kündigung nach § 866 B . G .-B ., also Kündigung

vor 1 . Januar aus 1 . April 1909 nicht möglich .
C . K. Beleuchtung des Hauseingangs und Treppenhauses ist

Sache des Vermieters und hat mit Eintritt der Dunkelheit solange zu
erfolgen, als der regelmäßige Verkehr im Hause dauert .

Sch . Die Wohnung war nur besenrein zu verlassen.

Geschäftliche Mitteilungen .
Deutsche Lebensversicherungs -Bank Aktien-Gesellschaft in Berlin .

Im Jahre 1908 wurden bis zum 30. September abgeschlossen 3892
Versicherungen über M 10 226 090 .— . Der Bestand stieg in dieser
Zeit um mehr als 5V4 Millionen auf rund 106 Millionen Mark. 8744»

Trinken Sie de» echten Ethel - Malzkaffee
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vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung .

HanW-HMiilkurse Karlsruhe
veranstaltet vom Kaufmännischen Verein Karlsruhe mit Unterstützung
her Stadtgemeinde, der GrotzH. Technischen Hochschule und der Handels¬
kammer.

Wintcr - Lcmcstcr 1908 |09.
Beginn : 19. Oktober 1908. Die Vorlesungen finden in der Techni¬

sche« Hochschule statt .
1. Rechtswissenschaft .

L'. Familien - und Erbrecht des Bürgerlichen
Gesetzbuchs .

Dozent : Herr Landgerichtspräsident Di . Dorne r , Karlsruhe .
Jeden Donnerstag , abends 8 % Uhr. Beginn 22. Oktober .

B . Praktische Uebungen aus dem Gebiete des
Bürgerlichen und des Handelsrechtes . Be -

Vi sprechung von Rechts fällen . ( Halbsemesterkurs. )^ Dozent : Herr LandgerichtspräsidentDr . Dorne r,Karlsruhe .
Jeden Montag , abends 8% Uhr. Beginn 19. Oktober.^

. 2. Volkswirtschaftslehre.
& Ausgewählte Kapitel aus der Finanz -

..
'

. Wissenschaft .
^ Dozent : Herr Professor Dr . von Zwiedineck -

Südenhorst von der Technischen Hochschule
^ Karlsruhe .

^ Jeden Dienstag , abends 8% Uhr. Beginn 27 . Oktober.
B. Kartelle und Trusts (Halbsemesterkurs) .

. ^ Dozent : Herr Professor Dr . Liefmann von der Univer-
- fität Freiburg .

Jeden Freitag , abends 8% Uhr. Beginn 23 . Oktober.
, 3. Spezialgebiete der Warenherstellrurg.

DieNah rungsmitt liudustric .
Dozent : Herr Professor G . Ru pp , Leiter der Grotzh .

Lebensmittel-Prüfungsstation der Technischen Hoch-
< schule Karlsruhe .

Jeden Mittwoch , abends 8% Uhr. Beginn 21 . Oktober.
>
'

Zum Besuch der Vorlesungen find alle Kausleute — auch Frauen
— berechtigt , die das 17. Lebensjahr vollendet haben. Eine entsprechende
Vorbildung wird vorausgesetzt.

Ferner find zum Besuch zugelaffen: Lehrer, Beamte wirtschaftlicher
"Betriebe bes Reiches , des Staates und der Stadt .

Hefter Zulassung anderer Personen entscheidet auf schriftlichen An¬
trag das Kuratorium .

Die Besuchgebuhren betragen für das Wintersemester
Für Prinzipale , Direktoren,

Für Angestellte : Prokuristen , sowie für Nicht-
Kaufleute .:* ifv Für fänckliche Kurse * , 'Jt . 12.— ' > »; / , 20 .— :

2. Für einen Semesterkurs „ 4 .— "
„ 6.— -

3. Für einenHalbsemesterkurs . 2 .— 3.—
Für Angestellte , die Mitglieder des Kaufmännischen Vereins Karls -

,« M "fiwd, betragen die Besuchsgebühren M 8 .— bzw . M 3 .—.
Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der BesuchSgebühr werden

vom 1 . bis 18. Oktober in folgenden Buchhandlungen entgcgengenommen:
A. Bielefeld« Hofbuchhandlung, Wilh. Jahraus ,
E. Kuudt, I . Lincks Buchhandlung.
Karlsruhe , September 1908 . 1431L

LI Dar fiuiratorfam.
Kaufmännischer Abend-Unterricht ,
eingerichtet vom Kaufmännischen Verein Karlerabe (e . V.),und Kaufmännischen Verein „Merkur “

(unter Aufeicht der firossh . Haudelssohnl -Inspektlon )
Unterstützung des Grossb , Luudesgewerbeamts

der Stadtgemeinde .
mit und

Jahres - Kurse
(Mitte Oktober 1908 bis Ende Juli 1909 ).Der Unterricht umfasst folgende Fächer : Buchführung , kaufm.Rechnen, deutscher Briefwechsel , französische und englische Korre¬

spondenz und Konversation, Maschinenschreiben, Stenographie (Gabeis-
berger und Stolze-Sohrey), Handels- und Wechselrecht.Die Gebühren betragen :

für Maschinenschreiben, Stenographie, Handels - und WechselrechtMk, 10.— pro Fach, für die übrigen Fächer :
*) für 1 Fach . . . . Mk. 15.— | c) lür 3 Fächer .b) für 2 Fächer , , Mk. 28.— | d) für alle Fächer

ausserdem Einschreibgebühr Mk. 2.—Bei 2 und mehr Fächern gemessen die Mitglieder der beidenVereine Mk, 5.— Ermässigung.Lokal : Realschule Walahornstrasse .
Leiter der Kurse : Herr Reallehrer A . Bergmann .Beginn : 19. Oktober 1908 .
Anmeldungen nehmen entgegen : Herr Adolf Stein , I . Vor¬

sitzender des Kaufmännischen Vereins , Kaiserstrasse 74 ; Herr Jacob
Uscb , I» Vorsitzender des Kaufmännischen Vereins „Merkur“

, Herien -
strasse 35 ; Herr Beallehrer A. Bergmann , Friedenstrasse 15 , II.

Mk - 40 .—
Mk. 50.—

14446.3.1

Karlsruhe — Museumssaal ! .
Mittwoch den 31. Oktober 190S , abends 8 l 'Ur

Lieder -Abend
von

Iduna Walter-Ghoinanus
( Alt ) aus Berlin. 14460 .2.1

Am Klavier : Clara Faisst .
Blütbner -Konzertflügel aus dem Lager des Hoflieferanten

L. Schweisgut hier .’
Eintrittskarten : Saal 4, 3 , 2 Mk„ Galerie Mk . 2.—und 1,— in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz
Kaiurstr. 114, Telephon 1850 , und Abendkasse .

Btelier für Zahnheilhunde u. hDnstl. Zahnersatz
Adolf Hepting , Dentist . 837188.2.2

Schmerzloses Zahnziehen mit u. ohne Betäubung.
21 Woldhornstr. 21- Sprechsb 9—12 , 2—6, Sonntags 10—12 U .

Donnerstag nachmittag von
3 1/,—7 Uhr und Freitag vor¬
mittag von 7 '/z—11 Uhr . Grosse
Znfuhr . Billige Preisse . 14459

Karlsruhe , den 7. Ott. 1908.
Ltttt. Slhltcht - s . Kiehhsslirettlsii.

Kiesverkaus.
Etwa 100 ebrn. Kies, welcher auf

dem eingesriedigten Gelände östlich
des Lauterbergs lagert , soll ver¬
äußert werden. 14337

Schriftliche Angebote pro cbm
sind verschlossen und mit der Auf¬
schrift , „Angebot auf Kies" , ver¬
sehen , bis Samstag d . 10. d. Mts .,abends 6 Uhr, anher einzureichen .

Stadt . Gartendirektion.

Pserde-Bersteigerimg.
Dienstag den 3. und Mittwoch

den 4. November 1908, an beiden
Tagen vormittags 10 Uhr, begin¬nend, werden aus dem Hose der
Schloßkaserue in Durlach jeweils
etwa 80 überzählige Dienstpferde
meistbietend gegen Barzahlung öf¬
fentlich versteigert. 8737a
Badisches Trarn - Bataillon Rr . 14.

Dünger-Versteigerung.
Montag den 12 . Ottober 1908,vormitags 9 Uhr. läßt das Badische

Train -Bataillon Nr . 14 in Dnrlach
den Dünger für Oktober meistbie¬
tend gegen Barzahlung öffentlich
versteigern. 8736a

Abbruchs-
Vergebung.
Das ehemalrge Bahnamtshaus ,

jetzt Baubüro , soll auf den Abbruch
verkauft werden.

Liebhaber wollen ihre Angebotebis zum 12. d . M. Lindenplav Nr .7
einveichen , woselbst auch die Be-
dingungen einzusehen sind . 14426

«iM-mIem»!
Offerten unter B386t7 an die Erp.

der .Bad. Presse" erbeten .

Strümpfe u. Socken werden prompt». billig besorgt, neue sowieangestrickt
838630.3.1 Wilhelmktr . 1» , 2 Tr .

Guten, kräftigen 13939.10.7
Mittagtisclt—Abendtisch

empf. die Pension Schlossplatz 14.

sseirsts-Kesueh .
Hptl., 39 I . alt, Wtw , mst 10 u.

lljähr . Mädchen , sucht sich mit k.,vernr . Mädchen oder Wtw. 0. K., jed.
n . unter 30 I ., aber v. ang. Aeutzern
wieder zu verehl. Gcfl. Offerten s.
unt. Nr. B38680 an die Expcd. der
„Bad. Presse " zu richten. Diskr.
zugesichert.

3VV Mark von einer Frau gegen
pünktliche, monatliche Rückzahlung
mit 20 Mk. zu 5°/» ZinS.

Offerten unt. Nr. B38689 an die
Exved. der „ Bad. Presse".

2.2

Gebrauchter, zweirädriger

Dogcart ,
gut erhalten , zu kaufe» gesucht.

Offerten unt . Nr. 14381 an die
Expedition der „Bad. Presse".

PsM -Maus.
Kräftiges Zugpferd

für Landwirtschaft ge¬
eignet, ist Verhältnisse
halber sofort zum Preise

. von 260 M.z.verkau,en .
KSruerstr . 33/35 .14440

Qelegenheitskauf .
2 altdeutsche Bettstellen mit Rösten

und Polster per Stück 70 Mk„ Sofa
15 Mk., Nachttischmit Marmor 8 Mt ,
komplettes Dienstbotenbett 25 Mk-,
Auszugtisch 25 Mk., Schreibtisch 28
Mk., neue Taschendiwans 45 Mk.,
Ktndcrbettstelleu v. 10 Mk. an sind zu
verkaufen : Steinstr . 8 . 838696

Wichtig für Brautleute !
Greuadier - Rock «ud Mantel

billig abzugebe » . B38657
Ste, «krasse 2, II .

Xu verkaufen
Empirefpiegel , 130 cm lang, 76
cm breit. Näh. Karlstr . 51, I.

Eine Laden -Kassa
(Rattoual ) billig zu verkausen.
B38642 .2.1 Markgrafeustr . 28 , H.

Muhlburg.
Eiserne Bettstelle , neue, große,

billig zu verkaufen. 838635
fttsenbahustrasse 4.

Junger wachsamer Hofhund , Art
Schäferhund, zu verkaufen Wald -
hvruflr . 20 . Zu ersr . zwischen 12
und 3 Ub ' LK-668

eicher^HochschuienjfdramatischeKunst
BERLIN-CHARLOTTENBURG • GROLMANSTRASSE 27

Direktor Friedrieh Moest
ZEHNTER JAHRGANG .

Ausbildung bis zur Bühnenreife . Zahlreiche Engagements
an Berliner und auswärtigen ersten Bühnen . Oeflentüche
Abende . Regie . Rezitation . Eintritt jederzeit .
Jahresbericht mit Beziehung auf diese Anzeige kostenlos

durch das Sekretariat . 8236a.6.6

Reuen sützeu

LaufenerMarkgräfler
eingetroffeu . 14452

Hotel zur Sonne, Krerr;stratze 33.
Georg Blnm .

N
.

Breitbarth
Ecke Kaiser - und Herrenstrasse .

IMass - Abteilung .
Diese Spezial -Abteilung

leistet Vorzügliches
zu sehr mässigen Preisen .

Ein Versuch 14436

wird Sie Überzeugen .

Sacca-BnzOge jl 88 .- , 78.—, 80.- , 85.-
Hinter-Paletots 55 - , 80.- , 85.—, 70 -
Hinter -Illster ^ 50.- , 55 - 60 - , 08.-

Hoffieferant«&
Sr. Majestät des

Königs von
England.

LEA & PERRINS
SAUCE

stiebt einen
köstlichen pikanten Geschmack

bei dem Genuss von

FISCHEN, SUPPEN , FLEISCH ,
FLEISCHBRÜHEN, KÄSE, gebratenemv

WILDPRET und GEFLÜGEL
Die ursprüngliche und echte WORCESTERSHIRE SAUCE.
Im Engrosverkauf za beziehen von den Eigentümern ,in Worcester , England ; CROSSE & BLACKWELL ,

Millionen -Weihnachts -Artikel.
Erstklassige Neuheit, in jeder Familie längst erwünscht, ist fürBaden lizensweise zu vergebe «. Der Artikel bietet rührigenLeuten Gelegenheit , viele Tausend Mark bis Weihnachten zu ver¬dienen . Risiko ausgeschlossen . Erforderliche» Kapital 1000 Mk.
Persönlich anwesend am Donnerstag de« 8. Ottober vonS—1 Uhr « «» 3—« Uhr , Freitag von 1» —1 Uhr im Hotel

Artedrichshof , nächst dem Bahnhof. 8729a
lato »» <fc Kiuzel , Tolkewitz -Dresden.

Ehe Bis;» “- England "Ä
Prosp.grat. Auslandsporto . 5088a
Internat . Auskunftein. VerkehrSbur.
Brock& Co» London >t .6.. S0Qn« nstr-

Taf elklavier
spottbillig zu verkaufe».

Zu erftageu in der Exped. der-Bad . Presse " unter Nr. 838666.

&
BODEGA

mit
© american. Bar ®
(
■ ) und 9284* (J

Wein-Restaurant
Kaiserpassage 42/52 .

= o =

Heilsarmee
Adlerstr . 4 , Hof pari ., 8 »-«"

Donnerstag d . 8 .» «bdS . Sl/ . Uhr :
î rojik offentl. Secfammlung.

Die Leiterin des Straßburger
RettungSheimS wird dieselbe leiten
Jedermann ist herzlich eingeladen .

Karlsruhe, Kaisers«-. 136,
_ iftittaie Ajuioaeen -Exiaedit !®*

I
Von einer großen Fabnr >

in unmittelbarer Nähe einer >
Großstadt Badens wird eine >

8 tüchtige
1 6tcnoti)pipin
| § zu sofortigem Eintritt gesucht.
ES ES wird nur auf ein Fräulein
g reflektiert , welches flott fleno ->

graphiert und im Maschi¬
nenschreiben perfeet ist .
Offerten nebst Zeugnisabschrif¬
ten und Photograpbü unter
Angabe der Gehaltsansprüche
erbeten sub „ Stenotypistin "
an Haafenstei « & Vogler »
A.-G., Karlsruhe . 14391

Beruiswechsei.
Große Aktien » Gesellschaft

bietet intelligenten, fleißigen
und energischen Herren aller
Stände

» i
.

. _
bei festem, steigenden Gehalt , £ |
hoh. swigerrrngsfähig. Neben- te
bezügen und Aussicht auf s
Altersversorg . Branche¬
kenntnisse nicht erforderlich ;
Reisebefähigung erwünscht.
Gründl. Einarbeitung und
Unterstützung w . zugestchert. g

Offerten mit Lebenslauf u.
Photographie unter v . 860 «
an Haascasiein ft Vogler ,
A.-8 ., Karlsruhe . 14396

Ucrkäufcriti
j gesucht für 14462.2.1

ML
Eintritt kann sofort geschehen. ^
Offert , mit Zeugnisabschriften
u. Referenzenunt. A . 8617 an
Haasenstein d Vogler ,
a, -g „ Karlsruhe ._
Wirtschaft «.

Villa
in vruchsal , beim Stadtgarten
gelegen, m. neuerbautcm Tanz¬
saal und Kegelbahn, grossen
Gartenanlagen, sowie origi¬
nellem Latz als Weinstube
eingerichtet , ist preiswert zu
verkausen oder zu verpachten.
Anwesen nicht belastet .

Offerten unter * • 8818 an I
Haasenstein & Vogler, A^ G » |
Karlsruhe. 14463.3. 1 i

i

9

llt 3000 -10000 j
werden zur Ucbernahme einer !
gut eingesührten" "

'tll
! von tüchtigem Geschäftsmann
| gegen hohe Verzinsung ,

gesucht .
Offerten unter J . K . 700

an Haasenstein & Bögler .
A .-G., Lffenburg . 8723a3.1 j

an solidem Unternehmen mit
ca . M. 30 000 gesucht . 8741»

Offert , unter Chiffre T. 3711
an Haaseasteia ft Vogler
A. -B., Stuttgart ,

Mchksich.
t lillilüfi mit einer Anzahlung
s vlillillll von Wl. 30000 .— zu
3 kaufen gesucht . 8742a

I Rusf. Angebote unterChiffre
V .8711 an Hiissecstcin ft
Vogler A.- G., Stuttgart .

L

.i
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Mannheimer Plaudereien.
Von Hermann Waldeck .

vm .
Die kommenden städtischen Wahlen . — Großstädtisches Strastenlehen
— Reue Wohnnugsviertel . — Kopflosigkeit . — Goldköpfe . — Die

DoLarprinzessin . — Die Herbstmesse . — Musikalische Genüsse.
Me städtischen Wahlen stehen vor der Tür und werfen ihre

Schatten voraus . Im Schoße der politischen Vereine , obgleich es offi¬
ziell immer heißt, auf dem Rathause solle keine Politik getrieben wer¬
den, regt sich eine fieberhafte Tätigkeit . Alle Parteien machen mobil
und erproben bereits ihre Kriegstüchtigkeit. —
Keen Wunner aach , daß se mobil
In allem Ernscht dhun mache ,
Dann ' s schdehe freilich uff 'm

Schbiel
Gewaldig große Sache.
Ob dr Herr Müller Schtadtrot

bleibt,' r iß sehr fett unn wohlbeleibt,
Deß macht denrm große Sorge , —
Mm End wacht , deß wär gott¬

verdammt .
Der Aermschte ohne so e Amt
Aff an 'me scheene Morge.
Gudnacht hernooch mit freier Fahrt
Aff unsre Schtrotzebahne,
Gudnacht mit demm, gudnacht

mit sell ,
En ärmerer kummt an die Schdell ,
Dhut nachts im Schloof 'r ahne.
Keen Schtadtverordneter mehr

sein,
Do schlag doch glei dr Deiwel

nein .
So dämmerts 'm Herr Schulze,
Kott doch die Ploog nun aach die

Gedrage, nun sogar noch mehr,
In all der Zeid voll Würde er,
Unn all aach mit Geduld se .
Jetzt schdeht die Neiwahl vorr dr

Dhier ,
E Neiwahl deß iß keen Blcßir ,
Me Bäcker reklamire vier,
Die Metzger glei sechs Sitze,
E Dutzend will dr Handelsschtand,
Die Hausbesitzer allmitnannt
Sinn Wege Sitz aus Rand und

Band ,
Unn Blut dhut deßhalb schwitze
Herr Müller unn Herr Schulze

schunn ,
Unn rieche schunn de Brate ,'sleicht kaum e neii Friehlingssunn
Forr denne ihr Mandate ,'s sinn hunnert Schtück schunn re -

klamirt
Vunn lauder Jntreffcntc ,
Unn verzig Plätz norx Werre frei ,
Unn Schulz unn Müller dhun 'n

Schrei,
Oh Gott wie werd deß ende?

Ehr
Nun La der Herbst mit seinen kürzeren , wenn auch sonnig-schönen

Tagen mit Macht in seine Rechte cinzutreten begonnen hat . ist auch
das Straßenbild unserer guten Stadt , das in der toten Saison an
Leere, und Monotonie nichts zu wünschen übrig ließ , gewissermaßen
über Nacht, ein ganz anderes geworden. Wer am frühen Abend , so
Mischen sechs und sieben Uhr , wenn Kaufmannskontore und Industrie¬
betriebe ihre Angestellten, Männlein und viel Weiblein , allmählich
dem Zwang des Berufes freigeben, auf den Mannheimer Boulevards ,
unseren Planken , staunenden Auges ein wenig flaniert , wird beinahe
den Eindruck echt großstädtischen Straßenlebens , Friedrichstraße —
Berlin in Taschenformat , haben. Während in der Kette der Läden,
die diese immer großzügiger sich entwickelnde Straße einfassen , das
elektrische Licht aufflammt , entwickelt sich auf den breiten Bürger¬
steigen flutendes Leben. JnGrand tenu sind es neuerdings vor allem die
Mitglieder , namentlich der weibliche Teil , des Saalbanvarietes u . des
Apollooperettentheaters , die rings die Aufmerksamkeit auf sich lenkend ,
ihre Straße ziehen. Scharen blutjunger Kontoristinnen , ihre ebenso
jugendlichen Anbeter , durchweg fast nur Jünger Merkurs im Gefolge,
tragen ebenfalls zur Belebung des nicht uninteressanten Bildes bei .
Und all diese bunte Menge , im Gedränge , wie es an einer Stelle in
der Oper Carmen so charakteristisch heißt , strebt der Osfftadt, den
neuen , immer stolzer sich cmporreckendenQuartieren zu , wo es immer
Schönes und Neues zu schauen und zu bestaunen gibt. Auf dem Ric-
senterrain der ehemaligen- Lanzschcn Maschinenfabrik zum Beispiel
hat sich ein ganz neues stil- und geschmackvolles Stadtviertel aufgcbaut .
Me darin enthaltenen Wohnungen finden , kaum- fertiggestellt, begehr-

vassuf sinsm ganz neuen Prinzip
beruhende

M -,

Är ,Ä

hat hei enormer COo / eine dem
Gasersparnis von wa . / o elektrisch .
Licht gleichwertige , dekorative Wirkung ,UbertriiTt dieses aber an Billigkeit
um das 37s bis 10 fache .

Die geringen Anschaffungskosten
machen sich schon in zirka 2 Monaten bezahlt .

Mannesmannlicht
ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen .
Wegen der vielen Patentverletzungen fordere man bei
sein. Installateur ausdrücklichBrenner, die den Stempel

99Mannesmann“
tragen.

j Karlsruher Jalousie - und
¥ Rolladenfabrik , G . m. b. H.3 (Inh. Jawon & OvrrholT) 837<

empfiehlt sich zur Anfertigung von

5 RolladenaJslZD.
.

3 Zug-Jalousien , Rollschutzwänden
□ Roll -Jalousien nach bewährtem Fat,

3 E E Reparaturen prompt u billigst

verbinden stets das Gute mit dem Nützlichen 1
Gratis und franc o erhält jede Hausfrau eine solide ,
praktische Form für den Küchengebrauch bei Einsen -

I düng von 100 leeren Packungen rtsp . Marken von
i Eierntann ' s Backpulver , Eiermann ’e Vr
. nillinzacker , Eiermann ’« Puddingpulver .

Keine Heustrau sollte vtrslumco , sich von der hervorragenden
Vuatttftt von EioraianB *» Fabrikaten tu überzeugen . Hau

verlange Prospekte mit den Abbildungen der üratis -Forro **n.*-

I Singer-üätasciiine,
^chr gut erhalten, für 30 Mark, so»
wie 1 Diwan, 1 Waschkommode mit
Maruwr , billig zu verkaufe « .
£ 38701 « ugustafiraße 8,1 .

Pianlno ,
gutes, schwerer Instrument , kreuz-
saitig, voller , schöner To», ist billig
-« verkaufe «. £33703

« UkMstastraKe 8, I.

liche Mieter , und schmunzelnd sieht der Bauherr seine Mühe durch
den finanziellen Erfolg gekrönt. — Noch immer nicht gekrönt sind die
von mir schon wiederholt besungenen neuen Plakatsäulen . Kopflos
starren sie nun schon viele Wochen lang in den ewig blauen Herbst-
Himmel , und wenn auch in Mannheim sonst die Kopflosigkeit zu den
Seltenheiten gehört, hier ist sie, sehr zum Schaden der Schönheit des
Stratzenbildes , reichlich vorhanden. Dafür hat » ne große Mann¬
heimer Zigarrenfabrik dieser Tage durch einen feierlichen Umzug ihrer
Goldköpfe zu entschädigen, und ihr neuestes Fabrikat in das hellste
Licht der Herbftmittagssonne , zu versetzen sich eifrig bemüht . Ameri¬
kanische Reklame für ihr neuestes Fabrikat , Gliucmstengel aller Grade ,
rundweg mit vergoldeten Spitzen ausgerüstet , wußte sie in hier
noch nie gesehener Weise zu machen . Um die Mittagsstunde rollten
eine Kette hochgetürmtcr Lastwagen, die Goldköpfe in Millionen
von Exemplaren verladen hatten , die Planken entlang , dem Güterüahn -
hof zn . Die Etikette Goldkopf prangte weithin in schwarz auf weiß aus
der Kisten urrgezähltcr Menge, und „Raucher Europas vereinigt Euch
und raucht Goldköpfe "

, so schien es gleichsam durch die laue Herbstlust
zu schwirren . So verlockt man immer aufs neue die Menschheit , ihr
Geld in Rauch aufgchen zu lassen . Und die Menschheit ist folgsam.

Ohn ' Gnade rings zu schänden .
Und dabei weckt der grelle Ton ,
Erinnerung ganz entschieden ,
Daß bald nun die Konzertsaison
Treibt ihre wllsten Blüten .
Was auf der Straße unfern Groll
Entfacht ganz unwillkürlich,
Das tvird gar bald in dnr unbmoll
Natürlich als der Künste Zoll,
Und fein und hübsch manierlich
Uns Vvrgepaukt , und vorgegeigt,
Und tapfer vorgeflötet.
Und bis der Winter kommt in

Gang ,
Und so ein Winter der ist lang ,
Die Nervenkraft getötet .
Mit Soimtags -Orgel -Früh -Konzert,
Im Akusensaal schon tätig
Ist man bereits , — viel kommt noch

nach,
Wer -weiß , -was alles noch werden

mag,
Der Himmel mach' cs gnädig.

Die einen kaufen jetzt Goldköpfe
ein,

Und blasen den Rauch dann zum
Himmel ,

Die andern ziehen zum neuen Wein
Auf des Düvkheimer Wurstmarkts

Gewimmel,
Die „ Dollarprinzcffin " von Leo

Fall ,
Bezaubert inzwischen die Leute hier

all ,
UndVielen zu Nutzen uiidFrommen,
Ist mit dem jüngsten Wechsel des

Monds
Was Neues , und dennoch was Altes,

Gewohnts ,
Me Messe des Herbstes gekommen .
Und diesseits und jenseits der

Neckarbrück' .
Am hellen Sonntag spielt manch '

Stück
Das Heer der Musikanten,
Und macht das arme Trommelfell ,
Als neuer Leiden, neuer Quell ,

Die internationale Hilfssprache .
-0 Karlsruhe , 7 . Oktber. Jnbezug auf den. kürzlich er¬

schienenen Bericht über den Vortrag „DaS Problem der internationalen
Hilfssprache", tragen wir noch folgendes nach : Der Vortragende , Herr
Jngenienrkandidat Karl I . Janotta , führte zu Beginn seines Referates
aus , daß die internationale Hilfssprache keineswegs, wie von
gegnerischer Seite oft angeführt worden sei , die Aufgabe habe, die
Nationalsprachen zu verdrängen , sondern sie solle nur in jeneu Fällen
als Hilfsmittel cintreten , wo eine Verständigung zwischen den Ange¬
hörigen verschiedener Sprachen nötig sei . Verkehr und Handel er¬
strecken sich heute über den ganzen Erdball , Telephon und Telegraph
tragen das menschliche Wort mit Blitzesschnelle über den Erdkreis ,
internationale « Kongresse vereinigen die Angehörigen der verschiedensten
Nationen zu gemeinsamer Arbeit am gleichen Orte , aber immer wieder
stellt sich die Vielheit derSprachen als größtcsHindernis , ja fast als ein¬
ziges Hindernis für die gegenseitige Verständigung dar . Reffende,
Kaufleute , Gelehrte usw . müssen heute bereits vier bis fünf Sprachen
erlernen . Welche Opfer an Zeit und Geld dies kostet, wissen ade.
Dabei ist aber das Erlernen einer Sprache keine schöpferische, produf

Peter Meier und W. ßross
sind ans meinem Geschäfte am
1 . Oktober

( entlassen worden .

Mer - WM Ruf,
« luckftrafie 9. B38632

tive Arbeit . Könnten wir das Ausmaß dieser Arbeit auf ein Mini¬
mum beschränken , so würde der Menschheit viel freie Zeit für produk¬
tive Arbeit gegeben werden. Mcs ist dadurch möglich , daß alle An-
gehörigen der Kulturnarionen schon in der Schule eine zweite , allen
gemeinsame Sprache neben der Muttersprache erlernen . Das Pro¬
blem der künstlichen Hilfssprachc sicht auf eine zirka 300jährige Ern »
Wicklung zurück . Eine solche Sprache bietei in Bezug auf ihre Em -
führungsmöglichkeit folgende günstigen Gesichtspunkte: 1 - kann sie
völlig neutral sein und daher dem nationalen Chauvinismus alle An¬
griffspunkte nehmen, 2. sie« kann in ihren Elementen so international
sein , daß sic jedem halbwegs Gebildeten auf den ersten Blick verstand
lich ist, 3 . durch möglichst einfache Grammatik und völlige Regel,
Mäßigkeit kann die Zeit zu ihrer Erlernung auf ein Minimum be¬
schränkt werden. Die bekanntesten Lösungen sind Volapük unt
Esperanto . Volapük verstieß gegen das Prinzip der möglichst großer
Jntcrnationalität und verdankt diesem Umstande seinen Mißerfolg
Esperanto entspricht dagegen obigen Anforderungen im größten Maß »
und hat daher bereits eine Ausbreitung über den ganzen Erdball sick
erworben. Im 20jährigen Gebrauche derselben haben sich aber einig
Mängel an der genialen Schöpfung des Warschauer Arztes Tr . Zamen
Hof gezeigt . Diese sind nun vor zirka Jahresfrist durch das Komitee
der „Delegation zur Einführung einer internationalen Hilfssprache",
dem eine Anzahl hervorragender Sprachgelehrter angehören , beseitigt
worden. Diese neue Sprache , die „Lingua Jnternaciona "

, stellt aber
nichts anderes als ein vereinfachtes Esperanto vor. Der Delegation
gehören heute 310 Gesellschaften und Vereine aller Länder und Be.
rufe an , ihr Programm ist von zirka 1280 Mitgliedern von Akademien
und Universität« : gebilligt. Dann entwickelte der Vortragende die
Grammatik dieser Sprache und wies zum Schluffe nach , daß cs kaum
mehr möglich sei , irgend welche Verbesserungen vorzunehmen. Er
erwähnte dabei die Stabilität gewisser Erfindungen , wie der Noten¬
schrift , die zirka 900 Jahre , der Teilung des Tages in 2 mal 12
Stunden zu 60 Minuten , die mindestens 3000 Jahre alt sei usw .
Reicher Beifall lohnte den interessanten Vortrag . An der Diskussion
beteiligte sich auch Professor Mainzer , der Vorsitzende der Karlsruher
Esperantogruppe .

Konkurse in Baden .
Mannheim . Vermögen des Kaufmanns Josef Kiflel in Mannheim .

Konkursverwalter RechtsaiUvalt Oskar Mayer hier. KoukurSfor»
derungen sind bis zum 23 . November 1908 bei dem Gerichte anzu -
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Montag den 14.
Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Mannheim . Vermögen des Glasmalers Karl Lehmann in Mannheim ,
Werderstraße 30 . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Oskar Mayer
in Mannheim . Kankursforderungcn sind bis zum 23 . November
1908 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldete»
Forderungen - Montag den 14. Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Mannheim . Nachlaß -des verstorbenen Kaufmanns Georg Posencr in
Mannheim . Koirkursverwalter : Rechtsanwalt Tr . Frantz in Mann¬
heim. Kön-kursforderungen sind dis zum 10 . Novenstier 1908 bei

?dem Gerichte anzumelden . ■ Prüfung -der angemeldeten Forderunge !,
Dienstag den 1 . Dezember 1908 , vormittags 11 Uhr . .

Eberbach . Vermögen des Kaiustnanns Heinrich Keßler iw Eberbach.
Konkursverwalter : Kaufmann Franz Spielmann in Eberbach.
Konkursforderungon sind bis zum 5 . November 1908 bei dem Ge.
richte anzmnelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen
Samstag den 5 . Dezember 1908 , vormittags halb 1-1 Uhr.

Ueberlingcn. Vermögen des Kaufmanns August Schaaf in Uoherlingon.
Konkursverwalter Rechtsagent Nisi in Ueberlingeu. Konkursfor»

■ . dcvungen sind bis zum 1-2 . Oktober 1908 bet dem Gerichte auzu»' melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 30.
Oktober 1908 , nachmittags 3%. Uhr.

Schneiderin,
welche längere Zeit in Konfektions¬
geschäften tätig war, empfiehlt ssch
zu Hause bei billiger Berechnung ,
daselbst wird auch ein Lehrmädchen
gesucht. B38673

« arlfiratze 98 , 4 . Stock.
Tüchtige Schneiderin

empfiehlt sich außer dem Hause.
(Spezialität : Reform . ! 838618.3.1

Näheres Waldstratze 8 , Stb , II .
Tücht. Schneiderin
sucht noch einige Kunden in und
außer dem Hause . 1138656

rr . « Su », , Zirkel 19 , III.
Tüchtige Kleidermacherin
empfiehlt sich bestens . 838067.2.2

Kaiser -Allee 97, part ., r.
Privat -Pension Avlerstr. 32 ,3 . Stock, guter, bürgerlicher Mittag -

uud Abendtisch. 837342.5.5
Most - Obst .

Ein Waggon prima Württemberg.
Mostobst trifft morgen ein u . verkaufe
zu billigen Preisen. 838494
4.2 Gerwigstratze Rr. 32.
Auch kann das. Most gekeltert werden .

Mirtslente gesucht
auf sofort oder später .

Adresse unter Nr . 838667 in der
Epped. der „ Bad. Presse " abzugeben.

Strebs. , tncht , kath., lcd ., vermög .

Architekt
mit gutem Charakter, staatlich gepr.
Werknieister bevorz., zur spät. Ueber-
nahme eines gutgehend . Architektur -
dureaus gesucht. 2.2

Offerten unter Nr. 8671 » an die
Expedition der „Bad . Presse " erbeten .

Herziges Mädchen
1 Monat alt, wird an liebevolle Leute
an KindeSslgtt abgegeben : dasselbe
hat gute Abstammung . Gest. Offerten
unter Nr . 8732 » an die Expcd. der
Bad . Presse ".
V erloren

wurde heute früh vom Schlachthof
bis Durlach ein Portemonnaie
mit Inhalt . 838663

Gegen gute Belohnung abzugeben
Serwtgstraß« 10, l . St.

Es gibt nichts Besseres
zum Würzen von Suppen , Saucen , Gemüse

unö Salaten als

dabei viel billiger als alles bis fetzt gebotene!
jM-

KtinAWliillMWt

Wer
Welsswaren,Herren-
und Damenwäsche,

bei streng reellem Preise ohne Auf¬
schlag aus Ratenzahlung kaufen
will, wolle seine genaue Adresse unter
Nr. 11660 an die Exped. der „Bad.
Presse " abgeben.

Villa
zu kaufe« gesucht.

Nähere Details mit Angabe der
amtlichen Schätzung und des gefor¬
derten Preises sind zu richten unter
Chiffre „ Ausland " an Rudolf
Masse in Stuttgart . 8701 »

Neue Illte-Slilke
in jeder Größe und Qualität liefert
billigst 8743»
A. Grasselli , Täckcfabrikation,

Tiengen (Amt Waldshut .>

Gesucht 2.1
Dauerbrandofen von ca . 200 cbm
Heizkraft. Ausführliche Offerten
unter Nr . 838648 an die Expedit,
der „ Bad . Presse" erbeten.

zu verkaufe «.
In verkehrsreicher Lage der

Süditadt ist ein HauS mit nach-
weisb . sehr gutgehend . Kolonial¬
warengeschäft für Mk. 52 VM
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näh . unt. Nr. 14421
an die Exp . der „Bad. Presse ".

Tafelklavier ,
gutcrhalt. , billig »u verlausen . /
838655 Zirkel 1» , 3. Stock.
Gefchloff Geschäftswagen
für Flaschenbier oder Waschanstalt rc.
billig zu verkaufe «. 14435.2.1
Krouenstratze 32, Hinterhaus .

Wege,, Platzmangel billig zu
verkaufen 1 französ . aufgerichtes
Bett , mehrere Stühle , 1 Nachttisch ,
1 Kommode mit Schublade i*ri>
Küchenschrank. 838648

Warkgrastnstr . 20, 2. St ,

MF * Ern Pferd "MG
gut im Zug, fromm, preiswert z«
verlause«. 638651

Lterubergfirahe 9.
Ei« Piano und 2 alte Geigen

billig zu verkaufe «. 838652
Markgrafenfirafie 2», II.

Fässer,
gebraucht und neu, in jeder Größe,200 Liter haltend 6 Bfg., 300 Liter
5 Pf . p. Lit. zu verkauf . 638643

Becker , Durlacherstr . 57.
Ein gut ft -»« }* « tt Kupfer -

erhaltener schiff ist billig
zu verkaufen. 838677
Markgrafen«». 49. Stb. II. St . l.

Weinfäffer
von 150 — 2M Ltr .» per Liter S Pfg,
zu verkaufe «. 14427.2.1

Kkauprechtfiraße 21, 2. St .

Wklll- H. MstWtt, AraL
sind billig zu verkaufe «. 3.1
638669 Waldhorustr . 45 .

Kinderwagen
billig zu verkaufen. 638631

Winterftraß « 44a , Htbs., II. r.
Guterhaltcne» « ett mit Rost und

Keil billig zu verkaufen. 638633
« malieufiraße 7, 4 Tropen .
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Ungarische Localeisenbahnen , A.-G., Budapest.
N *ummern -V erzeichnis

der am 23. September 1908 in Budapest , in Gegenwart eines kön.
offen tl . Notars in der

XIX . ordentlichen Verlosung
behufs Rückzahlung ausgeloster

4 %igen, mit 102% des Nominalbetrages rückzahl¬
baren Obligationen Serie II. in Gold der

Diese Obligationen werden
in Budapest : bei der Puter Ungarisch «« Conuncreial-Bank,
„ Basel : „ dem Schweixcrisehcn Bankverein ,
» „ , der AettengaseUsckait ven Speyr E Cie.,
, Berlin : n , Xattenalhank für Deutschland ,

in Frankfurt n . H . : bei Herren Bebrtder Bethmann ,in Hanbnri : bei Herren L. Bakrens * Sihna ,
, Hannover : „ „ Ephraim Meyer ft Sehn,
in Karlsruhe : bei Herrn Veit L. Homburger,
„ Wien : bei der K. k. priv . Oeaterreiehischen Länderhank ,

vom üss Jänner 1909 ab,
mit IO * ®'

» des Nominalbetrages wie nachstehend ohne
jeden Spesenabsng bar eingelhst .

Auegelost wurden :
8 Stück L Nom . 200 Kronen , rückzahlbar mit 204 Kronen
— 17S .40 Hk .

Nr . 102 292 418 807 848 1018 1505 1784
7 Stück £ Nom . 1000 Kronen , rückzahlbar mit 1020
Kronen = 867 Mark

Nr . 288 557 796 1210 1539 1717 2042.
5 Stück & Nom. 2000 Kronen , rückzahlbar mit 2040
Kronen = 1734 Mark .

Nr . 55 606 749 857 1089.

Restanten .
4 200 Kronen Nr. 155 2037.
. 1000 „ „ 1112 1628.
, 2000 » „ 1224. 14408

Bankhaus Max Daniel
Hamburg , JTdmiralitätsstr. ir.

Gelcgr. - Jldr: serniprecder fteicdrda«it-
DanielbatiR. Jlnt i §700 Giro-Konto,

lüäbrtnd der Börsmtit Amt n 2721 - 2724.
Coulante Ausführung sämtlicher Aufträge an allen

deutschen und ausländischen Börsen.
Kostenfreie Erteilung von Auskünften über Wertpapiere .
Situationsberichte , enthaltend alle wichtigen Vor¬

kommnisse und Veränderungen , werden Interessenten gratis
zugesandt . ___ __ ___ 8106a.8.7

Spezial-Abteilung für nicht notierte Werte
und ausländische Staatsanleihen .

national -Regi$trier-Ka$$en.
■ ßd ffdH filv 1 Dfg . bis 99.99 M . registrierend,vrVtt'RUgrn 911 » IHM t £otalabbttum bis 100000 Mk.

mit Nullstellung , AuSlösehebel, Nullstellzähler bis 999 Mk.
^ dhl - ßdßg « Bg K17 * 1 Pkg. bis 99,99 registrierend,
gWtl »Jt «|| Ctt X ) . Uli f Totaladdition bis 100000Mk. inn

mit Nullstellung . AuSlösehebel, Nullstellzähler , Check » u . j | l | l .
K»«trollftretse « Mk.

Stemhett : Schreibstreife« für Notizen in der Schublade.

k. 25.—von ab .

IM : Karl F. Klein, (Wollt , i [tl. N
Gebrauchte Kassen» National, sowie aller existierende«

Ghstem«, bis zur Hälfte des Preises. Offerte und Vorführung ohne
«gliche Vervilichtunci ._ 13546

Spezial -Abteilung
in

Mass - Schneiderei.
Anzüge nach

Hass von nun
Garantie für guten Sitz .

Granne Auswahl .

Stoff - Verkauf meterweise .
Streng reelle Bedienung bei festen Preisen . 13918

Joh. Hertenstein . Ms*
Tneh-, Manufaktarwaren, Eerren-Konfektios.

Ecke Herren - u . Erbprinzenstrasse .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

WM" Besichtigen Sie stets meine 10 Schanfenster .
- WW

lletiegeidiitce ^ etfinf.
Nene u- gebrauchte Einspänner»

Ghaisengeschtrre , sowie ein gebr.
La»da»erm«ge« hat billig zu ver¬
rechn : 12961 .8.8
! B . Onw » ld , Schützenftraße 42,

« arlSrnhe .

Kasse gllterhilltese Herres-
kleiijer . 8kWssss-kisej . Art,
Gold» und Silbersache«» sowie
Operngläser u dgl. u. zahle bester
wie jeder, weil kein Laden. B37891
L2 Lachuerftr « 10 » ELI» recht».

Anziehungskraft haben In¬
serate , welche durch uns ver¬
mittelt werden . Machen Sie
einen Versuch , wir arbeiten

für Sie kostenlos . JMSS

Haasenstein & Vogler
A. -G.,

älteste Annoncen -Expedition ,
Karlsruhe , Kaiserstr .136,1 .

Möbel- ttnh
muurcti

Hell» und dnnkelpolierte engl .
Schlas »tmmerei «rtcht«nge » von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorplatte,
1 Waschkommode mit Marmor-

platte und Toilette,
1 zweiteil. Spiegelschrank,

zusammen Mk. 330 . —,
Sroges Lager in kompletten

WohnnngSeinrichtnugeu , sowie
Einzelmöbel und Polsterwareu
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonder» berücksichtigt . —
Sämtliche Kasten» und Polstermöbel
find nur gute, solide Arbeit . —
Ansicht gerne gestattet.
Großes Lager : Judolfstr. 5.

Gustav Jnckeland
Karlsruhe,

Durlacherftratze 1 «. 3.

Darin Städter
Pferde -Lotterie
Ziehung am 14. Oktober .

450 Gewinne i. W . v.
15000 Mark

Hauptgewinne i. W. v.
4000 , 9000 Mk.
ferner 10 Pferde oder Fohlen

i W - v.
5800 Mk .

sowie 436 Gewinne i. W. v.
3200 Mk

Lose ä 1 Mk. (Liste u . Porto
20 Pfg .) durch L. F . Dhnacker,
Darmstadt , u. allen bekannten
VerkaufSncllen . 8245a,54

« Strickmaschinen I
z. billigst. Engrospreise «. Prospekte
geg. 30 4 in Briefmarken . 0. Silier ,
Haideburg 24 , Lüneburgcrstr . 19

BOAS -
Ciesrhirri

iJnddiebesien ^

Me,braKSkocnJJ
Wortmarke „ 8rN20 " eingebrannt!

Garantie für jedes Stock.
Vetad dunb toiiftt derHau-, Kätba-

gerat« andEiaaliramte.

Grosser

wegen baldiger Geschäftsaufgabe .
Sämtliche neuen und gebrauchten

Kasten - «. Polüermöbel , solange
Vorrat, zum Selbstkostenpreis .

MWWMIWmm
Friedrich Kurr senior,'

Möbellager. 10074*
Zähringerstratz « 25 .

scheinen das noch gar nicht zu wissen,
Palmin ist nicht nur für bescheidene,
sondern auch für leckere Bissen !

DARF ICH
Jhnen etwas raten ?

Verwenden Sie ausschliesslich Palmin
in Jhrer Küche zum Kochen.Backen,Bratm

ivopuhohmV CO

zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen und

pünktl . besorgt, Frau Anunirmann .
ftaifec*« Bcc 8,4. St.

imttiertttren
in einfacher und moderner Ausführung, ,

Glasahsehlüsse, Haustüren etc . !
Fensterrahmen

! k
I Akt . -Ges . fttr Bau - und Kunsttischler « ! ,
I 10178 .12. 1 Karlsruhe 1. B .

mit und ohne Beschlag liefern billigst

Billing & Zoller ,

li

Verkauf im Jahre 1907 fiachweislick über
7 Millionen Flaschen |

von keiner Konkurrenz erreicht , bester Beweis , <
dass „Sidol“ allen andern Putzmitteln vorgezogen wird .

Ge e . äl -Ve -trieb : J . Michel Co . , Frankfurt a . M .

Grösste Schonnng der Wäsche
DCTHOMPSON'S

SEIFENPULVER

beim Gebrauch von

Di - Thompson
SEIFENPULVER

*/a U Paket 15 Pfg.

NormalUnlerkleidung
von
Prof.Dr.G

Alleinige
Fabrikanten

W. BenaerSöhne
Z

•sS .S e

« h
<3 ^ t- »

c CO^ h
8 - ® Stuttgarr

Das seit einigen Jahren vom Verlag der „ Badische » Presse " in
SarlSrnho eingcführtc

Telephon Verzeichnis
ist dieser Tage an die Teilnehuier der hiesigen Stadtsernsprecheinrichtnng
gratis zur Ausgabe gelangt . Besitzer eines Anschluffes, bei denen wegen
vorübergehender Abwesenheit auf Reise», wegen inzwischen erfolgten Um¬
zuges :c. die Zustellung noch nicht erfolgen konnte, werden gebeten, da»
BcrzcichntS in der Expedition der «Badischen Presse "

, Lammstrast « 1h ,
nachträglich abholeu zu lasten .

Ferd . Thiergartens Verlag
(^ Badijche PreSe " ) .

Ci/iltlWttCl ) / rumpelung ver¬
hütet man durch Anbringung eines
ges. geschützten Geheim -ApparatS.

Wenn Apparat eingestellt , der garan¬
tiert sicher funktioniert, kann Nie¬
mand ohne Wirkung, die nur dem
Besitzer des Apparats bekannt wird,
Tor , Tür oder Fenster öffnen .

Nähere wichtige Erklärungen werden
nur deni Käufer gegeben.

Preis per Stück Mk. 3 . Für
Wiedervcrkäufer , Hausierer :c. hoher
Rabatt.

Näheres Branerstraste Rr . 18 ,
2 . Stock, recht». 14303.2.2

empfehle ich :

prim» geprüfte
I. «nd II . Hypotheken
in Posten von 300—1000, 1500,

2000 —5000, 6000—10000,
11000, 12000 — 15000,

16000— 19000 , 20000 —35000,
40 000 - 60 000 Mark und höher,
für jetzt und auf später.

Anträge für diese Hypotheken ,
anlagen — kostenfrei für
Geldgeber— nimmt entgegen :

August Schmitt
Hhpothekengeschäst,

Lesfingstratze 3 a.
3.3 Telephon 2117. 14025

Möbel- Einrichtung ,
bestehend aus : 2 polierten aufge»
schlagencn kompl. Betten mit Federn-
bctten» 1 Nachttisch m. Marmorplatte ,
Waschkommode mit Marmorplatte , 1
Chiffonnier , 1 Vertiko , 1 Tisch, 4
Stühle, 1 Diwan, 1 Trnmeaux , 1
Spiegel, sowie eine eiserne Kinderbett-
stellc mit Matratze, alles vollständig
neu, ist billig zu verkaufen . Händler
verbeten. Näheres Herrenstruste s ,
pari, links . 10022*

NB . Die Möbelstücke werde« auch
einzeln abgegeben .

40 ßeldschränke
neuester Bauart , solides
Fabrikat, Feuer - u.Eiw-
bruchstcherempßchltjetzt
zu besonders billigen
Preisen 8302aJ3.3

Fall Westernuuui Hackt ,
Gcldschranksabrik , Magde¬
burg . Man verlange Preis¬
liste gratis und franko.

Wein-
Mostfasser
gebrauchte uud neue, m
jeder Größe , unbedingt größte u.
billigste Bezugsquelle. 14318.42

Marschall ,
Sophienstratze 41.

ärztlich u . von titl . Hebammen em¬
pfohlen als bestes, leichtverdaulichstes
Nahrungsmittel für kleine Kinder.
Prämiiert mit goldener Medaille.
Zahlreiche Zeugnisse . In Pfd .-
Paket verpackt ä 48 Pf « . , nebst
Gebrauchsanweisung . 8578a.3.3

Niederlagen bei Herren :
Juli «« Deh« Rachfolger, Inh. »
Larl Bett, Drogerie, Zähringerftr .,

Hermann Mösch, Kaufmann ,
LrttiLgAradk
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Ernennungen , Absetzungen , Aurnhesetznngen etc .

her et » U» Lßiie « Be « » te » Kt » eh «lt »N» ffe« H kt * K , sowieWrnnmmuttu, » ersetz«»,, » « . », » »ichtetetmäßige » Veemte»
Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriums deS Großh . Hanse?

mrd der auswärtigen Angelegenheiten .— StaatSeisenbahnverwaltung . —
«. 0ertre » »eiißi, anfgftictttmett :
^ ^ otoiwotstcheizer : Äottfried Ruf von Jagstfeld ; als WagcnwärteiHeinrich Zimmermann von Mauer , Christimi Schaibl « von Grömbach ; alsSchaffner : Gottfried Nroghammer von Lauterbach ; als Bahnsteig . ,schaffner : Änttreas Zweier von Stetten ; als Weichenwärter7 Robber !Hilbeet von Fijcherbach , Friedrich Barch von Knielingen . Heinrich Wagnervon Auerbach , Jakob Lenz von Weiten «» , Jakob Banmaim von Nendorf ,J akob N elman » von Aouerbach , Christian Mattmiiller von Tutschfelden ,,Heinri ch Sohns von Hvffenheim , Gottlieb Ludwig von Auerbach , Wilhelm» ieser von Kniclingen , Joieph Leih von Hettingen . Johann Blumenfcheinvor Hirschhorn , Hermann Hahn von Vilkingen , Friedrich Wöckerle vonMüngesheim , Heinrich Gottschall von Oftersheim , Gottfried Köpfler vonUnterwa regen . Reinhard Sütterliu von Wiesleth . Fridolin Urich vonOeflmgen , Joseph Mayer von Zuzenhausen , August Selinger vonKrozingen , Ernst Trefzer von Wies , Karl Guckau vrn Schönbrunn , JakobSchreiner von Schwetzingen , Ludwig Jungkmd von Huttenheim ; alsSignalwärter : August Meier tun, Diersburg ; als Bahnwärter : HeinrichSregrrst von Friedrichstal , Michael Dosch von Sandweier , Joseph Baltinvon Gamburg , Christoph Frommel von Söllingen . Johann Obert vonWclischensteinach, Johann Schwab von Hchstettcn .

Znruhegesrht : '
Oberbahmneister Anton Hertweck in Unterschüpf , unter Anerken -» rntzseiner langjährigen treuen Dienste . Vorsteher der Fahrkarten - :

totdesei Max Wrndholz in Karlsruhe , unter Anerkennung seiner lang -jährigen treuen Dienste . Stationsvorsteher Theodor Mall in Ludwigs .Hasen a . See , unter Anerkennung seiner langjährigen treue » Dienste .Duveauafsistent Christian Ditles in Karlsruhe , unter Anerkennung seinerlangjährigen treuen Dienste . Bureauassistent Theodor v. Faber inKarlSNlhe , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste . Loko¬motivführer Joseph Sntter in Freiburg . Lokomotivführer Rudolf Gießlerin Karlsruhe Reserbeführer Adolf Rümmele in Freiburg ReservcführcrPolykarp Gromann in Basel , Wagenwärter Joseph Emmerich in Mann¬heim , Stationswart Benjamin Meng in Winterdorf . Bahnwärter Albert« röhinger , auf Ansuchen , unter Arrerkcnnung seiner langjährigen treuenDienst « . Bahnwärter Daniel Binz , unter Anerkennu, ^ seiner lang¬jährigen treuen Dienste , Bahnwärter Ludwig Bär . auf Ansuchen , unterAnerkennung seiner langjährigen treuen Dienste . Whnwärter
'
GeorgBruder , aus Ansuchen , unter : Anerkennung seiner langjährigen treuenDienste . Bahnwärter Karl Weber , unter Anerkenung seiner langjährigentreuen Dienste . Bahnwärter Pelagius Fleig , auf Ansuchen , unter Stiw« ckennung seiner langjährigen treuen Dienste . Bahnwärter Johann« res, unter Anerkennung ferner langjährigen treuen Dienste . Bah » .Wärter .Iyersnrias Läufer , unter Anerkennung seiner langjährigen treuenDienste . Bahnwärter Heinrich Goll , unter Anerkenung seiner lang¬jährigen treuen Dienste . Bahnwärter Joseph Hoferer . unter Anerkcn -wrmg seiner langjährigen treuen Dienste . Bahnwärter SeverinBrutscher , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste . Bahn¬wärter Philipp Kemps , unter Anerkennung seiner langjährigen treuenDienste . Bahnwörter Rudolf Straub , unter Anerkennung seiner lang¬jährigen treuen Dienste . Bahnwärter Michael Metzger , unter Anerken¬nung seiner langjährigen treuen Dienste . Bahnwärter Gustav Gleichauf ,aus Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .Bahnwärter Jakob Kühner , aus Ansuchen , unter Anerkennung seinerlangjährigen treuen Dienste . Bahnwärter Johann Röser , auf An¬suchen, unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste . Bahn¬wärter Julius Schrust , unter Anerkennung seiner langjährigen treuenDienste . Bahnwärter Kilian Mündörser , unter Anerkennung seinerlangjährigen treuen Dienste . Bahnwärter Ignaz Grömminger , unter

Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste . Bahnwärter MelchiorWangler , unter Anerkennung seiner langjährigen , treuen Dienste . Bahn¬wärter Johann Spänle , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste . Bahnwärter Andreas Münch , unter Anerkennung seiner lang -
jährigen treuen Dienste . Bahnwärter Georg Brecht , Bahnwärter Anton
Haberftock. Weichenwärter Fridolin Kämmerer , unter Anerkennungseiner langjährigen treuen Dienste . Weichenwärter Philipp Schmitt ,auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .Weichenwärter Alois Handloser , auf Ansuchen , untere Anerkennung seinerlangjährigen treuen Dienste . Weichenwärter Georg B»h« , unter Aner¬
kennung seiner langjährigen treuen Dienste . Weichemvärtec BernhardSchell unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste . Weichen¬wärter Taver Grumer , mter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste . Weichenwärter Adam B -llm , unter Anerkenung seiner lang -
jährigen treuen Dienste . Weichenwärter Jakob Schönlrber , unter Aner¬
kennung seiner langjährigen treuen Dienste . Weichenwärter WilhelmMößner . unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .
Weichenwärter Johann Branbmaier , auf Ansuchen , unter Anerkennungseiner langjährigen treuen Dienste . Weichenwärier Michael Stüber ,unter Anerkenung sein « : langjährigen treuen Dienste . Weichenwärter
Johann Wurz , unter Merkennu,g seiner langjährigen treuen Dienste .

Gestorben :
Lokomotivführer Max Böhme in Karlsruhe .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts.

Etatmäßig angestellt :
die Aufseher : Joseph Frank , Arnold Bauer beim Männcrzuchthaus

Bruchsal und Karl Kaufmann beim Amtsgefängnis Offcnburg
Die Beamteneigenschakt verliehe « :

den seither probeweise verwendeten Militäranwärtern : Georg Beetz .Kanzleigehilfe beim Notariat I Bühl , und Leopold Bisel , Kangleigehilfebeim Amtsgericht Pforzheim , ferner dem Hilfsauffehcr Ludwig Kempsbeim Männerzuchthaus Bruchsal unter Ernennung zum nichtetatmäßigenAufseher bei der genannten Anstalt .
Zugewiese « :

die Aktuare : Konstantin Schilling , zurzeit Einj .-Freiw .-Unteroffi -
zier bei der 1 . Kompagnie des 1 . Bayerischen Futzartillerie -Rcgimentsm Neuulm , der Kanzlei der Staatsanwaltschaft Mannheim , Eduard
Medinger bei den Notariaten in Villingen dem Notariat Donaueschingen ,Karl Rosenfelder bei der Staatsanwaltschaft Offcnburg den Notariaten
in Villingen , Alfons Bolz bei den Notariaten in Pforzheim den No¬
tariaten Heidelberg I , II und III , Philipp Hnuck beim Amtsgericht
Mannheim , der Kanzlei des Landgerichts Mannheim , Bruno Walz bei
den Notariaten Heidelberg I , II und III dem Grundbuchamt Riedichenim Notariatsbistrikt Zell i . W .. Georg Knauer , bisher Soldat im 20 .
Bayerischen Infanterie -Regiment in Lindau , dem Amtsgericht Heidel¬
berg und Ludwig Lichtenbrrger beim Landgericht Offenburg dem Amts¬
gericht Freiburg .

Enthoben :
Aktuar Wilhelm Wagner bei den Notariaten Mannheim I , II

und III zwecks Ableistung feiner Militärdienstpslicht .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern .
Ernannt:

Schutzmann August Wöppel in Manrcheim zum etatmäßigen Amts -
diener in Boxbcrg .

Uebertragen :
dem nichtetatmäßigen Aktuar Artur Heyd in Brette » eine Aftuar .

stelle beim Bezirksamt Offenburg .
Angewiesen :

der nichtctatmäßige Aktuar Friedrich Withum beim Bezirksamt
Karlsruhe der Kanzlei des Badischen Viehversichcrungsverbandö .

Versetzt:
Amtsdiener Karl Farrenkopf in Boxberg zum Bezirksamt Tauber -

bischassheim.
Entlassen :

der beurlaubte Berwaltungsakruar Friedrich Frirdlej » behufs Ueber .
tritt in den Dienst der Stadtverwaltung Mannheim .

— Großh . Landesg?werbeamt. —
Versetzt wurden :

die Gewerbeschulkandidaien Robert Graf , Hilfslehrer an der Ge¬
werbeschule in Heidelberg und Wilhelm Heß in Zell i. W . in gleicher
Eigenschaft an die Gewerbeschulen in Konstanz bezw . Karlsruhe .

Zugrwiesen wurde :
Gewerbeschulkandidat Heinrich Schlörer als Hilfslehrer der Ge¬

werbeschule in Karlsruhe .
— Großh . Verwaltungshof . —

Die Veamtrneigenschaft verlieben :
an Wärter Edmund Schweizer bei der Heil - und Pslegeanstalt zu

Pforzheim .
Gestorben :

Wärterin Magdalena Kautz b i der Heil - und Pflegeanste .lt
Jllenau .

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Befördert :

zum etatmäßigen Brückenmeister : der nichtetattnäßige Brücken¬
meister Valentin Jung in Freiftett .

Versetzt :
der Bureauassistent : Johann Rc . brand bei d'm Bczirksgcometer

Heidelberg I zum Bezirksgeometer .H-eikelberg II .
Entlasten :

die Lwrdstraßenwärtcr Leopold Lgle in Löffingen ( iveacn Kränk¬
lichkeit ) , Wilhelm Etzkorn in - orst ( '.ocgen Kränklichkeit ) .

— Zollverwaltung . —
Ernannt :

Revisionsaufseher Joseph Löhle in Kleinlaufenburg zum Neben -
zollamtsassistcnten , Postenführer Joseph Peter in Karlsruhe zum Re -
visionsaufseher .

Versetzt :
Untersteueramtsassistent August Mayer in Donaueschingen nach

Lörrach , die Grenzaufseher Konrad Gtller in Schlatt a . 9l . nach Bie -
tingcn , Karl Fürst in Bietingen nach Schlatt a . R .

Etatmäßig angestcllt :
Grenzaufseher Johann Haas in Stetten .

Zuruhegesetzt :
Grcnzaufseher Joseph Schuhwerk in Togcrn unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste .
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Auszug nutz den Standrsbuchern Karlsnihe .
Eheaufgebote :

6 . Okt . : Samuel Bertsch von Scherzheim , Schmied hier , mit Pau -
lina Düringer von Obergimpern . Georg Baumert von Rattbor , Schutz¬
mann hier , mir Tusanna Öberle von Achern . Wilhelm Knödler von
Käslach , Diener hier , uni Friederike Wcick geb . Thuimn von Zuffen¬
hausen . August Rink von Knielingen , Schiffer hier , mir Söffe Pfannen »
dörfer von Linkcnheun .

Todesfälle :
4 . Okt . : Marie Krau ? , alt 42 I ., Ehefrau des Hauptlehrers Jakot .

Kraus . Roberr , alt 12 Tg . . V . August Uehlein , Plalcr . Paul , alt 1
Mi . 9 Tg . , V . Ja lad Bernhard , Schlosser . Johann Koch , Privatier , ein
Ehemann , alt 69 I . Marie Dehn , Dieirstmädchen , ledig , alt 25 I .
Friedrich , all 4 Mt . 7 Tg . , B . Georg Krahl , Bürstenmacher . — 5 . Okt . :
Karoline Fromme , alt 60 I . , Witwe des Generalagenten Gustav
Fromme . Pauline Reiß , alt 63 I -, Witwe des Privatiers und Geh .
Kommerzienrats Ferdinand Reih . Mathilde Hcnnrich , alt 80 I ., Witwe
des Oberschaffners a . D . Karl Hennrich .

Wetterbericht des Zentralbur , für Meteorol. u. Hydrogr .
Die Luftdruckverteilung hat sich seit gestern nur insofern

etwas geändert , als sich der 5lern des noch fast ganz Europa
bedeckenden Hochdruckgebiets auf die östliche Hälfte des Festlandes
verlegt hat . Das Wetter ist in seinem Bereich vorwiegend
heiter, stellenweise neblig, dabei in den Iforgenftunden kühl , am
Tag warm . Eine wesentliche Witterungsänderung ist vorerst
nicht zu erwarten .
Wttternngsbevbnchriiuge» der Mrteorolog . Statt »» Karlsruhe .

Oktober
6 . Nachts 9“ U.
7. Mrgs . T" U.
7. am«. 2** tt.

Th«rm.
ilt C.

Abjol.
Feucht .Äarom.

758.0
753.3 5 . 1 5.8
757.9 i 16 .3 i 8 .1

in Proz . sw !» Simmel

70 O wolkenlos
89 füll *59 * m

Höchste Temperatur am 6. Okt . 17,3 ; uiedrrste ist der darauf-
folgenden Nacht 4,2.

zSetternnibrtikten au« dem Süden vom 7. Okt . 7 Ilhr» vorm« !
Lugano wolkig 14 ", Biarritz wolkenlos 16 ", Nizza heiter 18 °,
Triest wolkenlos 13 , Florenz wolkenlos 13 ° Nom wolkenlos 14',
Cagliari wolkenlos 16 '. Brindisi —. .

Sonderangebot
des

chuhbruSsr
so lange Mownl vorcht.

Für Aerven :
Hakeustiefel , voxkawleder . 8 Mt.
SchnaUenstiefel , voxkaible-rr . . . . S
Zugstiefcl, Voxkalbieder . . . . . . T „

Für Damen :
Schnürstiefel, Soxkalb- u. Lhevreauxl . , 8 u. 8 Mk.
Knopfstiefel, „ „ 8 u . 8 „

mit und ohne Lackkappe
Diese Schuhe sind in etwas einfacherer Weife,

aber gan; in Leder von Landschuhfabrikenhergepellt,
daher der autzerordentlich billige preis. Große Aus¬
wahl in allen Größen und formen. 14395
NiemliS verAm diese Slißeroröentlilh Mige Eelezenheit.

Schuh - Bruder
Schuhmacherei , Schuhwarenhandlung u. verfandgeschäst

Amattenstraße 35s . b. Waldstraße-Ecke . m

Neuer Mein
Süßer Most

Heute wirdgeschlachtet
siud zu haben in der

Expedition der „Badischen Presse",
Ecke Zirkel und Lammstraße .

Imm .
Mittwoch ,r.Oltbr. 08 ,

abend » s
Uhr, im Kon-
kordia - Saal
iMonioger

II . Stock) :
Sitzung .
Hochachtend

Der Vorstand .

Enten !Günseluuuuu . 93 jj aIt
10fchlachtr . 8Pfd . schw. Gänse 32 Mk.
18 fette gr . Enten 28 M . Streusand ,
Dziebitz (Schl ) 8722a .8. l

sind nicht besser , aber teurer als meine
chemisch gereinigten , geruchlosen, blen¬
dend weißen oder fllvcrgraue » Heid -
schuuckeufelle , Marke „ Eisbär * ä
8 M., Vorlagen 6 und 7 M- Größe
1 Dm . Prosp - mit zahlreich. Anerk^
auch über Fußsäcke, Schlitten - und
Wagcndcckcn aus Heidschnuckenfelle«
grat - W . Helno , £ ,ttnzm <ible IS
b- Schneverdingen (Lüneb . Heide».

«"« k. SAVI 6NY, Genf
1. PuBterie, 1

Pensionärinnen
leli HeiittkeritM

j|[|]Miiipn (| tiliitsek.

ü“ Gcrftcn = $ uppc
in Würfeln zu 10 Pfg .
fürs Teller ist sehr tvohl -

mit ckom schmeckend u . gesund . Von
hausgemachter nicht zu untcr »Xrour - scheiden . Vorzügl , als Abend-
suppe. Zu haben , wie auch8i «rn Reis -, Sago - Suppe ufw. in
allen einschlägigen Geschäften.8490a

•Mr " : „MABGIs gute , sparsame Küche“.
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns so schwer betroffenen
Verluste sprechen wir hiermit unsern herz¬
lichsten Dank aus.

Karlsruhe, 7 . Oktober 1908 .

Im Hamen der Mraiiernden Hinterbliebenen :
Ludwig Zimmerer , Kaufmann ,
Louise Zimmerer , B88679
Marie Zimmerer , geb . Hoelzle .

Danksagung .
Tiefgerührt durch die überaus herzlichen

und wohltuenden Beweise liebevoller Teilnahme
anläßlich des herben Verlustes, der uns betroffen ,
sowie für die so zahlreichen Blumenspenden
sagen wir wärmsten Dank. 14489

JamHie Kanzler.
Karlsruhe , den 7 . Oktober 1908.

Todes-Anzeip.
Dienstag früh starb nach

kurzem Leiden

j | Rührige Vertreter
an allen Orten Deutschlands für leicht
verkäufl. Artikel ( D - R . -G .-M -) gejucht.

Muster rc■ erhältlich gegen Ein¬
sendung von Mk. 1.36 per Post¬
anweisung . 8768a
Reinhold Arnold, Plruen i- V.

Kammacher .
Die Beerdigung findet morgen j

Donnerstag ^»3 Uhr statt.

Trauerhaus :
stratze 4.

' Markgrafen-
B38653 I

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen , meine liebe Tochter

Hedwig Hertti
31 . Jahre alt , nach langem
Leiden in die ewige Heimat ab-
zuruscn . Bitte alle Bekannten
im Gebet ihrer zu gedenken.
Sophie Herth Witwe .
Beschtv. Heinrich Herlh .

Herta . Herta .
Harle Hertii .
albert Hertb .

Karlsruhe , 7. Okt. 1968 .
Beerdigung: Donnerstag

nachm. */,4 Uhr von der Fried-
hoftapelle aus.

Trauerhaus : Beruhard-
straße 7, III . 838644

Offertere ia fette

bayerische Gänse ,
trocken gerupft, gestochen zur «nee.
Lieferung bis Weihnachten .

Gest. Offerten unt. Ar . 8579» an
dir Exped. der „Bad. Presse ". 3.9

Oinlimtn ftls LieäilLiisr , Sekra-
nlnlliilMl t#r> ¥erwai*er erhalt.
UlUUUiiliJ . £,eute ncti . 2—3mon .
grUndl . Ausbildg. Bisher ea. 1468
Bestatt verlangt . Prospkl . gratis .
Sir P. Küstaer, Leipzig 63 » Lisi .

iiftt. Vertreter
für Siiodeutschland für de« Ver¬
trieb eines patent,erteuArtikels
von eiaee KorvmSbel - Aabrik

BW gesucht . ~mm
Offerten unter Nr. 8325» an die

Exp . der „Bad. Presse " erbeten . 2.2

lOMnMa. iiMilif
für grögte Kuriosität. Jedermann
staunt! Jedermann kauft 1 —12 Stck.
50ü Mft von Reisenden pro Monat
-rzielt. ^

Ch . Horton , Kattowitz ,
B . 35 , Deutschland . 8609a6-5

Jede Person
verdient pro Tag 8 bis 20 I
Mark ! AuSkunitgratis . Mauz
sende Adr . p. Postk. u. Nr. 4»

( an Sari Swinka, Berit« S.W.
47, Hornstrasse . 8S: *a .l4 ’4 |

Hoher Verdienst .
Zum Vertrieb eines neuen , leicht -

verkäuflichen Massenbedarfsartikels
tüchtige , redegelocrndte Personen
(Männer u . Frauen ) für dauernd
gesucht. Offert , unt . Nr . B37941
an die Expedi. . der „ Bad. Prefie " .

Tüchtiger

€inka$$imr
| für Abzahlungs-Branche , der
zugleich guter Verkäufer ist,
findet dauernde Stellung ,
ttur solche, die tür den mosten
gewachsen find, wollen sich unt.
Nr. 14138 in der Expedition der
.Bad. Presse " melden . 3.1

Lehrstelle .
In meinem Warenagenturcn-, Weiu -

und Fouragegeschäft sind zlvei Lehr¬
stelle« sofort zu besetzen . 14195 .3.2

H » rl (Suumatnn ,
Karlsnihe , Akadeiniestraste 20.

Für ein feines Modewure «-
^ Geschäft ist die Stelle einerUerKäiiferin
zum sofo. tigcn Eintritt frei .

Offerten unter Nr. 14276 an
die Exped. der „Bad. Preffe" .

radnerin,
möglichst i . Schriftlichen bewandert,
für Schreivwaren und Zigarren so¬
fort gesucht. Schrift !. Offerten an
August Matter »., Durlach . 14481

Angenehme
Tätigkeit

für Damen innerhalb der Wohnung—wenig Platz u . Zeit nötig — kein
Verkauf — lediglich Depotverwal-
tung — 3000 M Kaution bei Bank
erforderlich.

Gefl . Anfragen unt . Nr . 8710«.
an die Expedit, der „Bad . Presse' .Buchbinder
fivde » Stellung bei 14457
Friedrich Gutsch, Kttlsroht ,

Markgraseustraße 50 .

14443

Suche per sofort mehrere tüchtige

Verkäuferinnen .
Kaufhaus Max Bondy ,

Karlsruhe , Kaiserstr . 46 .

Ein Lehrmiidliiti!.
Tochter aus guter Familie,
für ein feines

Konfitnreniiesiiliäft
zum sofortigen Eintritt gegen Ber-

itn DA.
Ein jung . Mädchen, welches das

Damenfrisieren

der „Bad. Presse" erbeten.

rur Entwurf uni
oerner Packungen
branche , gesucht.

Elektromonteur
für Starkstrom-HauSinstallationkav
sofort eintrcten . 872b

Friedrich Kaub,
Olfenburg 1. B .

ohne Kinder ,

Gelegenheit , nach Ausbildu
Anstellung zu erhalten . Lew
zus. Mk. 3- 400.— Näh .

FiMnecht,
u . fleißig ist « . gute Zeug ,
nisse besitzt, wird gesucht .

Zu erfrage « 142

- J***»8 ' ' | ****4,VVV 'VHtfHft .H | Ui Cli
Automattn-Restaurant. Lohn monat¬
lich 30 Mk. nebst freier Station .

Hausburjche,
Gesucht « ach Bade «

Auf praktische Erfahrungen wird be-

Zimkmiiichtn
event . Bild, unter 8 . % . 4957
Rudolf Moste , St «ttgartz

Köchin ,
nachmittags. 83821

Bismarckstraßc 29 , 2 . St .

Haushälterin

Y Stellen finden :
■ l \ ■ Bessere u. einfache Kellner »

tune » , Restaurat .-Köchiu ,
Hotel - u. Privatzimmermädche « ,
Mädchen, welche etwas kochen können ,
mehrere Mädchen für Küche u. Haus¬
arbeit, durch 838704

- Bureau Kubier ,
n Augustastraffe 8 » I ., bei Karlftx.

■ rSuche -
w

für meinen Haushalt einfaches be¬
scheidenes Mädchen , da- ziemlich
gewandt in allen häuskiche» Arbeiten
ist für bald. 14289.3 .3

5 Frau Schnitt ,
Lesstugstraffe 8a , im 2. Stock .

Nlörinhon für häusliche Arbeiten
, » illUhlioli sofort gesucht . Z» er-
e fragen 838363 .9.2
, Markgraseustr . 44 im Laden.
. Ein jüngeres , einfaches Mädchen

wird für all« Hausarbeit auf 15 .
Oktober gesucht . 838291

Näheres Schützenstr. 4L i . Laden.
Eine ältere, alleinstehende Kra «

wird zum besorgen von 3 Kindern
gegen freie Kost und Wohnung sof.
gesucht. B38549

- Maxaubahuftr . 23 , 4. St .
. Aeltere ^ rau lagsüber zu eiucmJ 2-jährig. Stube gesucht. 838686
■ « lümerftratze 14 , 4. St . , r., od.

Hardtstr . 46 , Kantine, Mühlburg

Aullstru .
2 Stunden vormittags gesucht ." Zu erfrage » unter Nr . 14441 in* der Expedition der „Bad . Presse^. •

Junge , unabhängige Mouats »
fra « wird für einige .Stunden des
Tags sofort gesucht. Meldung von
*1,3 Uhr ab . 838398

Durlacher Alle « 38 «, IV. lks .
- Suche für sostort eine reinl . , fteitz.

Monats fra «. 838800
» - Sofieustraßr 10 1. Stock .
\ Zuverl . Monats,rau für eintge
, Stunde» vorm, zu kl. Fam. gesucht .
„ B33665 Otuteubergstr . 1, II .

Saubere spatzlra «
1 für eimge Stunde » , des Tages ge -
l sucht. Zu erfragen bei » r . Hom .
. burger » Zirkel 80 , Wischen
. 1—3 Uhr . 633627

Eine zuverl . Fra « zum Putze «
- (2 ‘/j Tage wöchent! . ) und Wasche«
2 aus sofort gesucht . 1128698

2. 1 Boeckhstratz « 29 , 2. St .

Achflger , ernfter llaufmaiiB
; möchte in od . bet Karlsruhe in ber .

bestehend , be . . Betriebe uttt . Kap.-
Einl . d . kaufm . Teil übernehmen.
Off . unt . 8 . 6 , dahnpöstlag. erbet .

ziluger Kaufmann
mit Buchführung u. allen sonstigen
Bureauarbetten vertraut , sucht per
bald Engagement Best. / Angebote
erbitte unter Nr. 837640/ckn f die
Exved. ber „Bad . Presse " . 3.8

» M mB Ein am hiesigen Platze wohn -
H Hafter, verheirateter, kämftmsfäh .

I PAann
K mit guten Referenzen , anfangs

40er. der deutsche » uNd eugsl.
Sprache mächtig , sucht ' hier
oder auswärts bei bescheidenen

'
Ansprüchen einen 3.3

Vertrouenspasten ,
Filiale oder sonst aunehutbare
Beschäftigung p. sofort od. spat.

Offerte « uttter Nr. 141/1 an
die Exped. der „Bad. Preffe".

Junger Man » mit guten Zeugn.
u. Empfehlung, langsahr. Herrschastk -
duner , sucht Stellung al» Haus -
uteister, Portier ober s Vertrauens¬
posten, wo Verhettatung gestattet
wird. Offelten unter Nr. 638269 an
die Lxved. der „Bad . Preffe^ erd. 2.2

Alizn AihMchtk
sucht sofortige Stellung -; in affe«
gut bewandert, auf Stück .

' Offerten
unter Nr. 83L664 ay die Expedttiou
der „Bad . Presse " erheten .

TMtiger Wer
82 Jahre , verheiratet, sucht dauerte
Stelle als Odersäger oder Platz «
metster . 86S6aLH8

Off . an Karl VIUlBger . eäj « ,
Bruchsal Büchenauerstraße 3.
äMM welche » schpn Zujchnctd »,
(JllUlU / kurs mttgemacht , gut nähe «
kann , wünscht^ sich 4,u ' Kltzider -
machen auSzubildeu .

Offerten unter Sir. 838640 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

-- .

Sss

8172a.6.6

Preis einer
FlaschePixa -
von 2 Mark.

Hiermit wird zur Kenntnis ge- MM .
bracht , Satz die Unterzeichneten Friseure MM
die Haarwäsche mit Pixavon in ihren MW Uescnaj en.
Frisierkabinettcn für Herren und Damen WM Sehrsparsam
ein geführt haben. wK im Gebrauch

Pixavon ist ein flüssiges Teer-
Präparat , das mittels patentierten
Verfahrens geruchlos ge¬
ntacht worden ist . Es wirkt
durch seinen Teergehalt
direkt anregend auf den
Haarwuchs. — Di» regel¬
mäßige pixavon - Haar¬
pflege kan , att die gegen-
» Srttg denkbarbeste Re-
ttzode zur llonservirrung
der ksaare rmpsohlrn
werde».
H. Blclor , staioeretr. 223 . — WiH . Hager , Kaiserstr. 61, —:
Jak . Heppe », Herren«tr. 25. — Amalie llildenbraudt , Erb¬
prinzenstrasse 36. — W . Schmitt , Kaiserstr. 94. — Onst . Schneider , .
Herrenetr. 19 . — Wilhelm Schweizer , Karistr . 17. — Frau Helene
Wagner , Douglasstr . 18. — Dar . Waerther , Kaiser-Fassage 34.

Für . jungen Mann ( kath . ) , mit
Slitttelschulbildnng ( 6 Kl . ) , aus
mirer Familie, wird Lehrstelle zu
baldigem Eintritt gesucht m kauf¬
männischem Betrieb oder im Bank¬
fach. ■ Größere Stadt Badens mit
Gelegenheit zun . Besuch einer Han¬
delsschule . bevorzugt . , ,

Gefl. Offert , unt . Nr . 8739g. an
die Expedition fcr „Bad. Presse " .

GkW «Stk Stciiottjpijün 3.2
sucht AnfanaSstellung. Offerten
unter Nr . 838406 an hie Expedit ,
der „Bad . Preffe" erbeten.

Kriegstratze 72 , parterre ,
ist versetzungshalber eine schöne
« ohn ««g , bestehend auS 5 Zim¬
mern, Küche , Badezimmer, großer
Terrasse nach dem Vorgatten , nebst
üblichem Zubehör auf sofort oder
später z» vermiete « . 13198*

Näheres beim Eigentümer Hirsch,
stratze 4L, pari .

11. 48
alleinsteh. , - chmpath . Erscheing . , er¬
fahr . i . Leiten des Haush ., bewand ,
i . Schneid. , Näh., d. franz . Sprache
macht. , sucht Stellung z , Leitungein . groß. Haush . ohne kochen, od . z .
Stütze,Pflege , Gescllsch . ein . Dame.Auswärts bevorzugt . Oft - unt . Nr.
838659 a . d . Exp , d . „Bad.Presse " .

TMigcs ^ecDtericünletu
sucht sofort dauernde Stellung in
größerem B '-rkokale; mögl . Nähedes Bahnhofes. Gefl. Off. unt . Nr
838643 a . d . Exp , d . „Bvd .Presse "

lm\ [0 Sfföicttriilfia
sucht AnSbilsSstelle . Offert , u. Nr.83863b an die Exp, der „Bad. Presse".
Gelleres MAcken
sucht Stelle als Zimmermädchen ,oder in Casä zur Bedienung .

Offerten unter Nr. 83Ä41 an die
Expedition der „Bad. Preffe " .

'

3 .3

Alleinst . Witwe, 27 I a . , kath .,
tüchtig im Haushalt , sucht bis 15.
Növ ., evenrl. spät . Stell , zur selbst-
ständ. .Führung des Haush. in klein,
gut bürgsrl . Familie . Am liebsten
zu einzeln, älteren Herrn.

Offerten unt . Nr . 8678a an die
Expedition der „Bad. Preffe" .
Mllfll .Äk» lür olles sucht StellunglHuUüjlil auf Anfang Oktober oder
später. Am liebiten in christlichemHause
und cventl . mit Familienanschluß . Gute
Behandlung erforderlich, .̂ u erftag.Ra «k- str. 18 . II . lks. 838375,2,2

Ein junges Mädchen sucht Stelle
zu kleiner Familie . Gefl. Off. unt.
Nr . 838286 an die Exp . der „ Bad .
Preffe ' erbeten.

Eine junge fleißige Kr »« sucht
BeschLstig »«g im Waschenu.Putzen888661 » avelleustr . 2. 3. St ., lks.

veimieleli
Fabvik -

Räumlichkeiten
mit großem Garten und Laudhau »
, « vermiete « oder, « verkaufe «.
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen-
Karlsruhe. Näheres unter Nr. 9390
durch die Exped. der „Bad. Presse".

Per sofort
Lammstr. 7, Ei«g. B :

1 Wohnung . 4 Zimmer , Küche,Keller , Mansarde, 1 Treppe hoch,1 « oh«»«g. 4 Zimmer . Küche,Keller , Mansarde, 4 Treppen hoch.
Eingangs :

1 W»tz «««g, 4 Zimmer , Küche,Keller, Mansarde, 3 Treppen hoch.
Eiugang B :

(nach der Hebelstraße zu) 1 W,h .
4 Zimmer, Küche , Keller," ansarde , 3 Treppen hoch.

Es wird »sehr auf solide Leut«als auf Preis gesehen . 14206 .3.3
Näheres beim Inhaber

Hermann WollT.

Zm Haufe 18406*

Eaiserstrasse 138
| 5 . Stock, ist eine freundliche

Wohnung ,
13 Ziinuter» Küche und Zubehör,
\ mit Glascckfchluß, per sofort

zu vermieteu .
^ Zu erfragen im Kontor auf dem

Hof .
di

Uuentgeltt . Nachweis .
300 mvbl . Zimmer mit Preisan¬
gabe. Herren u. Damen. 838698
U«r,a, tt , T. k., « dlerstr. 18,1, r.

Möbliertes Zimmer mit sepa-
ratem Eingang au Herrn oder Fräu¬
lein zu vermieten . 838692 .3.1

Sophienstraße IS » 4. <z L
Ein schön möbliertes Zimmer ist

in gutem Hause sofort oder auf de«
15 . Oktober w : einen soliden Herrn
billig zu vermieten . 838637 )

Kranprechtstraße 31 , 4 . St .
Gut mövlierl ., ungeniert. Zimmer

ist bei kl . Familie sofort oder auf
1b . Oktbr . billig zu vermieten.838674 » arlstr 88 , 4. St .
Akademiestr . 2b, Hths . 2 . St . , ist

«in möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. 888638

Amalienstr. 11 , Hths . , Part . , schon,
möbl . Zimmer mit fep . Eingang
sofort zu vermieten ._ 83864t »

AmaUenstr . 33, 2 . Stock, ist ein
gut möbl. Zimmer an soliden
Herrn zu vermieten . 837887

Degenfeldstr . 4 » , 5. St , ist ei«
freundlich möbliertes Mausarve «-
ztmmer zu vermieten. 838691

Karistr. 64, imt . , r . ist schön möbl.
Zimmer, ohne vis -avis, , an einen
besser. Herrn od. Fräul . sogleich
zu vermieten. 838650

La «»« erstr . 0, 2. St . lks ., Woh ».
« . Lchlafzimmeic , gut möbliert,
sofort, r» vermieten . 838600 .6L

Lachaerstr . 18, 1 . Stock rechts , 2
möblierte Zimmer billig sofort
vermieten.UUittretCU , pOdUACr

krebenftemstr . k , 2 .
' ®t . , «in gut

gut möbl . Zimmer mit 1 od . L
Betten zu vermieten . 838630

Luisenstr . 24 ist ein großes, gut
möbliertes Zimmer sofort zn
vermieten . 838670

Schützenstr . 68 , 3 Lr . ist sofort ei» .leeret Zimmer, sowie ein « groß«!
Mansarde billig zu vermiete «.
Näh , im 1 . Stock . 838623 .

Schü- eustratze 0« sind zwei gut '
möbl. Zimmer für 8 bi» 10 Mt .
im Monat zu vermieten. Zu erfrag .
2. Stock._ 838682

Snfienftr . 13, Hths . , 3 . St . l., ist
ein Zimmer, nett möbl. , sofort ov.
16 . Ott , zu vermieten . 838838

Zähringerstr . g , hübsch möbliert »ö
Zimmer mii Klavier u. gul . Per »-
sion sofort zu vermieten .

" " ^ *’
. 30 , 2. St . Jhrfg , gutmöbliertes Z im « er zu

vermieten._Zähringerstr. 53a ist 1 Mansarde !
zimmer an 2 Personen zu ver-
mieten . 86002 «

iel 6b§6cne
Möbl. Zimmer, sep. Einj

uumöbl. Wohnung. ». bist
möbl.» gesucht . AdlerAr .
Bureau K. V. B.
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Kinder -Häubchen
Kinder - Jäckchen
Kinder - Wäsche

v kaufen Sie

am

billigsten
bei

Paul

Burchard
Haiserstrasse 143 . 14428

M - «
. üffikitt- fcfin

ÄarlSruhe e. B.
Am Jreitag de« 9 . Hktover 1968, ave«ds 9 Ahr,findet in dem Saale UI der Brauerei Schnempp ,

WaldstraHe 16/18 , eine Monatsversammlung
statt mit folgender Tagesordnung :

I . Vermögenssteuergesetze , Behandlung unserer
Petitionen im Landtag und weitere Maßnahmen .

II . Gehwegunterhaltungskosten .
III . Bericht über den Verbandstag in Villingen und den

Zenttalverbandstag in Königsberg .
IV. Verschiedenes. 14423.2.1

Sämtliche Hausbesitzer werden zum Besuche dringend
eingeladen.

Der Uorstand.

I Patentbureau
Dr. S. Hauser , Strassburg i. E
®**a Hoher Steg 33 . Tel . 1787.

r

Oktober den 10 .
Schluss

des

Bis zum obigen Datum kostet eine

elegante englische Hose
nach Mass

20
14433

Mark
netto .

Spiegel « Wels
.

Mit sehr guten Zeugnissen versetz,
erteilt gründlichen 838311.3.2
Unterricht in Klavier

und Musiktheorie
Frau P. Kerber Wwe. , geb . Zeller

Näheres Werderplatz 29 , IV.

8735aVllleiN ' Bertrieb für Karlsruhe
Deutsches R.-Patent,

außerdem sind die Patente Belgien, Frankreich, Spanien, Schweiz,
Ungarn , Oesterreich , England , Italien und Amerika erteilt,

IIII
unbedingter täglicher Massen -Konsum-Gebrauchsgegenstand,

lOOYo Nachweislich großer 100%
Verdienst Erfolg Verdienst
ist für Karlsruhe mit Umgegend sofort zu vergeben . Erste
Firmen , wie erste Vertreter wollen sich melden. Firmen der
Kolonialwaren -engros-Branche werden bevorzugt. Offerten unter
J . Q . 8195 beförd . Rudolf Rosse , Berlin SW .

Hanf-Couverts raii-? 'rm
-
nörui? u? r> ^9

Theater», Ball- u. Maskenkostüme .
Großes Lager zu kauf- u. leihweiser
Abgabe . Neuanfertigungen. Karneval-
u. Vcrcinsartikel engros & detail .
Sebastian Münch, Kirlsruhe,
B«” * Schillerftratze 33. 4.1

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus

Abr , Czelewitzki ,
838470 Markgrasenstr . 3. 4.2

Polstermöbel.
Verkaufe vou heute ab prima

Diwans in Stoff v. 42 M. an .
Plüsch- «. Kameltaschendiwa «
v. 6V M . an, moderner Sitz u.
Lehne . Sache « abgepaßt, nur
schwere, prima Qualität von
75 M. au. Garnituren mit 2
n. 4 Fauteuil », auch moderne ,
bestickte Sache« zu äußerst bist.
Preisen. Alles nur selbst an
gefertigte Ware unter Ga¬
rantie bei Ind . Selter , Wald-
ftraße 7 . 12372

die Druckerei der „ Bad . Presse ".

oder
Erbsohaftsforderunoen
2C. , bis zum Betrage von ca .

20 000 .—
zu kaufe« gesucht. Angebote

H . Hornsand ,
56 . 14434

sind als I . Hypotheke auszuleihen
durch August Schmitt , Hypo-
thekengefchäft, Karlsruhe , Lesstng-
stratze 3a . Telephon 2117 . 14448 .2.1

10- 20000 Hark
sind auf II . Hypothek auSzuleihe «.

Gesuche befördert die Exped. bet
„ Bad. Presse " uni. Nr . 14449. 2.1
UIJa « leiht einer arme» Kau•- 150 M. auf pünktl . Rück¬
zahlung . Offerten unter Nr. 838678
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Priratkapitalisr,
ffiaer , gibt zu 6 % Zinsen ihiesiger, gibt zu 6 % Zinsen un¬

reellen Bedingungen

Darlehen
gegen Sicherheit, auch Möbel. Hun¬
derte von Darlehen in kurzer Zeit
ausbezahlt . Offerten mit Rück¬
porto unter Nr . B37948 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Heirat .
Junger Mann , Witwer, mit Kin¬

dern, wünscht sich mit einem Dienst¬
mädchen, Mädchen vom Lande , junge
Witwe nicht ausgeschlossen, in Bälde
zu verheiraten. Offert, unt 838681
an die Expeo. der „ Bad. Presse " erb.

Das Restaurant 12413 *

z . Zähringer Hof
in Durlach

ist auf 1. Oktober 1908 an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
miete «. Näheres im Kontor der
Mühlburger Brauerei svorm.
Freiherr!, v . Seldenecksche Brauerei)
in KarlSruhe -Mühlburg .

Pelz-laiM,
gut erhalten , ist vorteilhaft

zu verkaufe «.
Näheres Borholzftr . 2. Hl .

od. anzusehen im Pelz - Geschäst
« aiferstraße 127 . 14437

Do Reis , Kronenstr. 37/39
■
■
■

Möbel -Ausstellung
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca. 50 Musterzimmer “ r .
™““ ''

mmmmmm komplett ausgestattet ommz Verbindlichkeit

■
■
■

Thiirmer -Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

( M . 550—750)
zu den besten und schönsten Klavieren .

Alleinige Vertretung : 14452,10.1

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant Erbprinzenstr . 4,

WäscheLi

Kohlensäurebäder - Apparat
Pat. -Ing. Michal

Bekanntlich werden Kohlensäurebäder bei mangelhafter Blut-
zirkulbtion, insbesondere bei

Herz - und Nervenkrankheiten
mit beispiellosem Erfolg verordnet.

Obiger Apparat ermöglicht, eine Koblensäurebadekur jeder¬zeit zu Hause zu gebrauchen, (Marienbad , Karlsbad, Nauheim,Orb, Mergentheim etc.)
Der Apparat ist an jeder Badewanne leicht anzuschliessen,Preis des kompletten Apparates M . 135 .—.
Kohlensäureverbrauch pro Bad ca. 25 Pfg. 3126a
Prospekte sowie Ia. Referenzen zur Verfügung.

Michalbäder - Gesellschaft , G. m . b . H . , München.
Genera vertretung für Baden und Elsass-Lotbringen:

Fritz Siebenmann , Freiburg i . B .

Wichse dieSchuhe nur mit

0 10590

— 7.6
Zu haben in den meisten einschlägigen Geschäften .

f
600000 MK. Hypothekengelder
ajiszuleihen auf städtische Objekte an erster Stelle bis

60'/„ der Schätzung durch 7250a . 10.8
Heinrich Schick , Freiburg i. Br. , Kaiserstr . 89.

Günstige Gelegenheit !
Wegen Todesfall verkaufe

billig mein 7943a.3.3
hochherrschaftlich .
= Mustergut, —
isoliert und arrondiert an
Bahnstation u. Nähe Staats¬
straße unweit München ge¬
legen, 900 Morgen groß, mit
etwa 120 Stück Hornvieh u.
Pferden . Anzahlung nach
Uebereinkunft . Offerten unt.
Mustergut « . (J. 4394
an Rudolf Mosse , München .

Agenten verbeten .

Zu verkaufen.
In einem ausblühenden Orte bei

Karlsruhe mit über 4000 Einwohner
ist ein modernes Kolonialwaren¬
geschäft, bestehend aus einem schönen
Laden, großen Magazinräumen, 6
Zimmer, 2 Küchen, große gewölbte
Keller, große Hofraite, Wasserleitung
n. sonstigem Zubehör, alles in best-
baulichem Zustande wegen Wegzug
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
pachten. Das Geschäft mit großem
Garten eignet sich auch zu jedem
anderen Betrieb, Fabrikanlage, herr¬
licher Privatsitz. Günstiger Gelegen -
hcitskauf.

Offerten unter Nr. 8623a o» die
Expedition der „Bad . Presse " . 3 .2

Hansverkanf mit
Friseur-Geschäft.
In frequenter Lage der Süd¬

stadt ist Familieuverhältniffc
wegen ein Haus mit prima
Friseurgeschäft für Mk. 43000
zu verlaufe « . Strebsamen
jungen Leuten mit etwas Ver¬
mögen ist die beste Gelegenheit
zu einer sicheren Existenz gebot.
Offert, unt. Nr . 14422 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

n ( i »

„ . f
vollständig neu und modern einge¬
richtet, in bester Geschäftslage von
Freiburg i. B. , ist zu den güu-
sttgften Bedingungen sofort

zu verkaufen .
Zum Kauf und Wciterführung ge¬

nüge » Mk. 6000 . Bewerber mit
obigem Kapital wollen sich an

Rechtsanwalt Dornoff
in Kreiburg

wende». 8731a

Bauplätze
an fertigen Straßen in bester
innerer Lage unter kulanten
Bedingungen direkt durch Be¬
sitzer zu verkaufen . Anfragen
von nur Seldstkäufern unter
Nr. 12051 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten . 12 .7

KidrilllmillU,
Wasser u . Bahnfracht, billig zu ver¬
kaufen. Offerten unt. Nr . 6379a an
die Exped. der „ Bad. Presse ". 25.23

Zu verkaufen
Stück gut erhaltene Acethlen »

Alpparate und eine Badewanne
mit Ofen bei 8738a.3.1

Joseph Reichenstein ,
Philipps - «»«.
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